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Uber die Beziehung der Aufbluhzeit und des Sitzes 
der Blute am Rispenaste zum Komgewichte des Reises. 
Von 
Yasuke Yamaguchi， Rigakuschz'. 
Mit 35 Textfiguren und 58 Tabellen. 
[am 23. November 1919・]
1. Einleitung. 
Sowohl uber die Aufbluhzeit， als auch uber die Verteilung des Frucht. 
gewichtes in einer Rispe， bezw. Ahre sind schon einige Arbeiten veroffentlicht 
worden， besonders uber Hafer und Weizen. 1ch erwahne nur die Arbeiten 
von FRUWIRTH，I】ScHNEIDER，2)MOEBIUS3) und KONDO.的 Aber alle diese 
Arbeiten sind von einem anderen Gesichtspunkte aus ausgeぬhrtworden als dem， 
den ich im folgenden einnehme. Und uber den Reis 】<:annich fast keine 
Untersuchunge:n uber diese Erscheinungen finden. Nur die Arbeiten von 
HOWARD，fil AKEMINE，6) ]ACOBSON7) u. e. a. beruhren die Fragen vorubergehend. 
Besonders AKEMINE beobachtete auch die Aufbluhfolge beim Reise und hat 
einiges i.ber die Beziehung der Bluhzeit zum Korngewichte beigetragen. 
1m vorletzten Jahre (1917) verる能ntlichtenHALSTED8) und HARRlS'め eine
Arbeit uber das Samengewicht und dessen Beziehung zu der Zahl und der 
1) FllUWUlTH， C. :-Die ZOchtung der landwirtschaftlichen Kulturpflanzen， Bd. IV， S.107， 
240 u. 324. 1910， Berlin. 
2) ScHNEIDEll， G.:-Vegetationsvenuche mit 88 Hafersorten. (Landw. JabrbUcber， Bd. 42， 
S.767ー-834，1912). 
3) MOEBIUS， F.:-Untersucbungen Uber die 50rteneinteilung bei Triticum開会'i1'e(Landw. 
JabrbUcber， Bd. 43. S. 711-790; 19(2)・
4) KONDo. M. :-Untersucbungen an Weizen. und DinkeHlhren al5 Beitrag zur genau阻
Cbarakterisierunjt der 50rten (Ebend角田.45， S.713-S18， 1913)・
5) Zitiert nacb dem Buche FllUWIRTHS (1. c.，回.V， S.38-39， 19(2). 
6) AKEMINE， M. :-Uber das BIUben dc!s Rei闘 und山 igesich daran anknUpfende E尽cbei.
nunge口(Zeils.ι PflanzenzUchtung，Bd. n， s.33トー 376，1914)・
1) JA∞即N，H. 0.:ー 百eWeight of Rice Grains (Tbe Pbilippine Agricult. Rev.. Vol. VIIJ， 
No. 4， S. 289-291， 1915). 
8) H山官官D，B. D.:-Po闘ible∞rrelationconcerning Position of Seeds in the Pod. (&t. 
Gaz.， Vol. LXVIJ，'1917， S.243-250)・
一一一一:-Tbe鴨ゆt()f seeds田 relatedto tbeir number &戸sition，50y Beans. (Torreya， 
Vol. 17， 1917， S.101-102， Ref. Pbysiological Abslracts， Vol. 1. 1918， S.642ー
• 643)・
9) HARlllS， J.. A.:-The weigbt of seeds as related to tbeir number & position. (Torreya， Vol. 
17， 1917， S. 180-182， Ref. Physiol. Abst.， Vol. 2， 1918， S.643)・
' 
首452 Y. YAMAGUCHI: 
SteIIung der Samen in der Hulse bei der Bohne. 
Da sich diese obenerwahnten Arbeiten in einigen Punkten mit meiner 
Untersuchung beruhren， wcrde ich jene irn foIgenden jeweiIs naher besprechen. 
VorIiegende Abhandlung beschaftigt sich hauptsachIich nur mit der 
KomgewichtsverteiIung in ihrer Beziehung zur Aufbluhzeit und zum Sitze 
der Blute am Rispenaste. Sie ist besonders in einigen Punkten nur eine 
vorlaufige MitteiIung. Ich halte es jedoch臼rangebracht， meine bisherigen 
Ergebnisse schon jetzt zu ver，論ntIichen，da es mir andere Arbeiten UIUl1らgIich
machen， auf vorliegende Frage in naher Zukunft eingehender zuruck-
zukommen. 
AIs VersuchsmateriaI habe ich bei meiner Untersuchung funf verschie-
denen Reissorten gewahlt: " Shinriki，“ "Omachi，" "Karasu-Mochi，“ "Ka-
zusa・Kobore“und"Shima-Nishiki.“ Von jeder Sorte .wurden stets einige 
Rispen， dic die EinzeIpflanzen der betre佐ndenSorte vertraten， genommen， 
im ganzcn dreiundzwanzig Rispen. An diesen einzeInen Rispen wurde 
die Aufbluhzeit beobachtet und vorIaufig registriert， und nach der .Emte 
wurde das Gewicht der einzelnen Kδrner auf der analytischen Wage bis auf 
1/1∞∞g bestimmt. Da diese Kδrner nur an der Luft getrocknet waren， 
kann man hier die Frage aufwerfen， ob sich das Komgewicht wahrend der 
Bestimmungsarbeit durch Vermehrung oder Verminderung des Wassergehaltes 
verandert habe， besonders da die Gewichtsbestimmung bis z'U den 1/1∞∞g 
gehe. Es ist Jedoch bereits festgesteJIt， dass man diese Einflusse ganzIich 
vernachlassigen kann，1) wenn die K白・nersorg印tiggetrocknet worden sind. 
ー
1. Uber die Bluhfolge an einer einzelnen Rispe. 
Mancher Zuchter hat sicherIich schon die Verschiedenheit der. BIuhzeit 
an ein und derselben Reisrispe beobachtet， aber nur sehr wenige haben 
daruber geschrieben. Ich konnte nur bei AKEMINE，2) FRUWIRTH，3) MINAMI/) 
TSU]IKAW.A:め u.e. a. etwas daruber白nden. Auch handelt es sich stets nur 
um eine blosse Beschreibung der Beobachtungen， nicht aber auch um die 
eigenartige RegeImassigkeit， die hier vorIiegt. 
1) Z. B. hei einigen Fallen war die Verllnderung des Gewichtes vom Anfang des Wiegens bis 
zum Ende +0.03・-0.07，ー0.09，+0.02， +0.∞7， +0.02 mg u. 1. 
z吟) A郎K醐 I悶N悶E，刈M.:-一t仇J泊berd佃担 Bli仙1ぬhe印nd加e回sRe脳.is蜘e旬sund e出i泊ni取g許e山hd白arana姐ロ】kni也lp持f免end，ωeEr目sc叫hei
nungeロ(1.c.) 
一一一一:-l'berd描 Bl也hendes Reises (J a問 i民h)(Nogyδ品 kai，Bd. V， Nr. 8， 1910， S 
54-61; und Bd. VI. Nr. 1， 1911， S. .]6-43)・
3) FRUWIRTH， C.:ーDieZlIchtun~ der landwirtschaftlichen Kulturpflanzen， Bd. V， S.3ふ-39，
1912， Berlin. 
4) MINAMI. T. :-Vorlesungen也berVeredelungsmethode der Kulturpflanzen (寅験作物品種攻
良法講義)，S. 134-144， 1916， Tokio. • 
s) Tslr.JIKAwA， M.:ーDasAufbli1hen des Reises (Japanisch) (Dai.Nippon.Nokai・ho，Nr. 405， 
.置914，S. 65-70)・
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Bei der ersten Durchfuhrung vorliegender Untersuchung mit den beiden 
Sorten: "Shinr怯i“und"Karasu-Mochi“fand ich in der Folge des Auf-
bluhens eine Regelmassigkeit. Das war im September 1916. Da aber die 
von mir in diesem Jahre beobachteten Pflanzen nur in ca. 2，5 1 fassenden 
Tδpfen kultiviert worden waren， und nur eine geringe Anzahl von Bluten 
bezw. Kornern be回 S詑n，hielt ich es臼rnotig， diese Tatsache an grossen 
und kraftigen Pflanzen， die in nahrungsreichen Feldern gezogen waren， von 
neuem festzustellen. Das wurde im Jahre 1917 mit den drei Sorten: "Shin-
riki， " " Omachi“ und "Karasu・Mochi“ausge臼hrt. Da die Ergebnisse 
beider Untersuchungen ganz gleich sind， seien hier in dieser Abhandlung 
hauptsachlich nur die vom Jahre 1917 benutzt. 
Nach meinen Beobachtungen beginnt d回 Aufbluhenimmer oben in der 
Ris戸・ FRUWIRTHt)sagt， die obersten Bluten il1 der Rispe seien die fruhesten. 
Ausnahmsweise konnen jedoch die fi'uheSiten Bluten auch an anderen Primar-
zweigen auftretell.2) Verg1. die Tabellen A， 4.u. 10. Nach FRUWIRTH; 
Das B陥henschreitet dann abwarts derart vor， dass meist die Aste in der 
Folge von oben nach unten bluhen. Dies ist keineswegs ein Irrtum， aber 
es ist zu allgemein ausgedruckt. 
Bei meiner Untersuchung wurde es mir immer】darer，dass hier eine 
uberraschende Regelmassigkeit besteht. Ich will dies an einem Beispiele 
klar zu machen versuchen (s. Figur 1). 
Das Wichtigste， was wir an dieser Rispe zu er】cennenvermagen， ist 
die Erscheinung， dass sowohl an den Primarzweigen' als auch an deren 
sekundarenλsten die oberste immer die zuerst bluhende ist， dass aber die 
nachst bluhende stets die IInterste an dem betre佐nden (Primar- oder 
Sekundar-) Zweige ist， und dass dann das Bluhen nach der命的efort-
schreitet (verg1. auch :Fig. 2， S.458). Da aber der Hauptzweck vorliegender 
Arbeit nicht in der genauen Bestimmung der Blutezeit， sondern nur ihrem 
Verhaltnisse zum Gewichte des Kornes liegt， das sich aus der betre能nden
Blute entwickelt， sosind diese Beobachtungen nicht mit der Stunde， sondern 
mit dem Tage als Einheit ausgeぬhrtworden. Die Zahlen in Figur 1 
und in den Tabellen 1 u. A bedeuten also Tage. Deswegen】canndie hier 
erwahnte Regelmassigkeit der Bluhfolge nicht allzu genau erkannt werden. 
]edenfalls kann man die Bluhfolge inner・halbein und desselben Tages aus dieser 
Darstellung nicht erkennen. Wenn man nun aber die Durchschnittswerte 
berechnet， indem man die gefundenen Zahlen eines bestimmten Blutensitzes 
an den verschiedenen Zweigen addiert und dann diese Summe mit der Zahl der 
11Ier vorhandenen Bluten divisiert， so erhalt man die Zahlen， die in beiste-
hender Tabel1e in der zweiten Zei1e von unten gegeben sind. Diese Zahlen 
1) FRUWIRTH， C.(1. c.) 
:1) Die wirldiche Bll1hzeit wird von量usserenBedingungen sehr stark beinfl国st. D訂I1ber
vergleiche AKE.¥UNE (1. c.)・
• 
Y. Y A.'dAGUCHI : 
driicken die Bluhfolge innerhalb eines Zweiges (sowohl der einzelnen P白nむ・
zweige， als auch der Sekundarzweige)also auch die Bluhfolge innerhalb ein und 
desselben Tages sehr gut aus; mit anderen W orten: soweit meine Beobachtung 
geht， stimmt die B1uhfolge an einem Tage mit ziemlicher Genauigkeit mit 
dieser durchschnittlichen Bluhfolge innerhalb eines Zweiges uberein. Die 
durchscl凶ttlicheBlul由 1gean einem Zweige ist: 1， (7)， 6， 5，4，8，3， 11， 2. 
15，… Die Zahlen bezeichnen die Sitze.1) Dies色 Tatsachefallt dem 
Auge bald auf， wenn man das F ortschreiten des Aufbluhens der Bluten an 
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1) Bet間百'sder Sitzbenennuogen vergI. Fig. 1 ¥md Tabelle J. Die Anzahl der Bluten sowohl an 
der Primllrzweigachse als auch an den ~kundllnweigen ist nach den verschiedenen Individuen 
verschieden. Vergleichbarkeit halber benutze ich daher bei den tabellarischen Darstel・
lungen der Ver!_eilu~g der sIUhzeit nn einer Rispe immer dieselbe Form der SitzbenenDoogen. 













Tabellarische Dar白色ellungder Verj;eilung der Bluhzeit an einer Rispe. (Fig. 1) 
三訟Jh泰q令トそ Blnhzeit innerbalb eines Rispen錨 t白. D町 cb.
31 41 5 61 ，1 81 9110 111 1 12113 1十 116117118119! 20 121 122 scbnitt. 
I E 2 2 2 2 I .. . 2 4 3 . . . . . . . . . . . 2，25 E 
I E 3 z 2 2 2 I ... z 6 4 ・ . . . . .  . .. .  . . 2，伺 2 
III E 3 3 2 2 2 I ... 2 4 4 2 I '" 6 4 . . . . '" . . 2，91 3 
IV z 3 3 2 .2 2 I ... 2 I ... . 2 I ... 4 4 2 I ... 6 4 . . 2，92 4 
v 2 3 3 2 2 z 2 I ... 4 2 I ... 6 4 3 6 4 . . . . 3，21 5 . 
VI 6 6 6 6 6 6 6 6 2 3 3 3 2 I .. . 2 I ... 4 3 3 3 3 4，11 . 
VII 2 4 3 3 3 2 I ... 3 6 6 4 … 6 6 4 7 6 6 '" .， . 4.43 7 
VIII' 2 4 3 3 3 3 3 6 6 4 … 6 6 6 7 6 . . . 4，53 8 
IX 3 5 4 4 4 . 4 7 6 9 8 . . . . . . . 5.40 9 
x 3 6 6 6 6 4 … 6 8 . . . . . . . . . . . . 5，62 10 
Durchscbnitt. 忌 -8. N "O・、 & N 叫0 N 。、Nt & N 。‘0向. e寸q 。W刷。;‘ す同 e建，E、 S H3 3U3 2 Ug 3 8 司喜 8 、68 'ー 8' 8 同 ， 、町 由 u'、 e. 
、ーー一 ト一一一 ト一一一 一Ordnu且ε. E 8 6 4 3 2 I ... S I 14 1 7 16 13 9 18 17 12 10* 20'‘ 19‘ IS制
? ? ? ?
ー
N. B. Hier ist aDgeIlommen worden， dass an der Primllnweigacbse die 1.-7. BIUte sitze， 3m ersteIl決kundarzweigedes betreffenden 
Primlll7.weiges die 8.-10.，畑 zweitendie 11.-14・，am dritten die 15.-18. und am vierten die 19・--22.
i) Nr. der Blilten am PrimArzweige von der Spitze an gezllhlt. 
i) Nr. des PrirnArzweiges von der Spitze an gezllhlt . 
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4S6 Y. Y AMAGUCHI : 
Bluhzcit an einer Rispe als ein Ganzes beobachtet， wird sie stets etwas 
V~rwickeltes erscheinen， wie wir aus beistehender Figur erkennen konnen; 
denn das Aufbluhen schreitet derart fort， dass die Primarzweige in der 
Folge von oben nach unten regelmassig nacheinander aufbluhen， wie die 
Zahlen der Durchschnittswerte， bezw. die Zahlen der letzten zwei Spalten 
der ersten Tabelle zeigen， dass ab町 danebeninnerhalb eines Zweiges die oben 
erwahnte Regelmassigkeit in der Bluhゐ1gebesteht. Solange man diese 
beiden Ordnungen nicht kennt und nicht zu trennen vermag， erscheint die 
Bluhfolge einer ganzen Rispe als etwas Verwickeltes. 
Obwohl hier nur ein einziges Beispiel angegeben ist， fand sich diese 
Tabelle 
Durchschnittliche Bluhfolge innerha.lb eines Zweiges， 
Siuforge der Bli1ten 
am Rispenzweige. 111213141516 1 71819 ¥ 
rtODr臨drcnhtZsEclE-MU-
1，89 3，53 3，20 2，84 2，59 2，33 (2，00) 2，84 5，22 
" Shinriki“ 
6 I 9 7 5 4 3 2 14 
{~加rddBUsncgh-刷 1，79 3，29 2，92 2，46 2，10 1，96 一 2，61 4，33 "Omachi “ 
E 9 8 5 4 3 。) 7 15 
"Karasu・ p3tOrmdnMmgM. it-
1，57 3，60 2，94 2，57 2，20 1，92 一 2，61 4，59 
Mochi“ E 10 7 5 4 3 。) 6 11 
N. B. Die Zahlen in Klammem bei der Durchschnitt-Reihe bedeuten Gewichte einzelner 
E開 artungaus. 後zeigt，dass diese Ordnung von meir町 Seiteetwas berichtigt worden 













Durchschni悦licheBluhfoIge der Zweige， na.ch 
den vier Ri叩enje einer Sor旬 berechnet.
" Shinriki“ ，0由achi“ "Kar白u・M∞hi“
Durchschnitt. I Ordnung. Durchschnitt. Ordnullg. Durchschnitt. Ordnung. 
2，14 E 1，89 E 2，16 E 
2，25 2 2，07 2 2，34 z 
2，8[ 3 2，22 3 急，72 3 
3，02 4 . 2，52 4 3，00 4 
3，19 5 2，90 5 3，25 5 
4，03 6 3，∞ 6 3，66， 6 
4，28 7 3，66 7 3，81 7 
4，59 s 3，84 8 4，53 8 
5，47 9 4.33 9 5戸19 9 
5，&> [0 . 4053 [0 一
一 一 4，60 11 一 一
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Erscheinung doch in aIlen drei Reissorten， die ich beobachtete， wie aus der 
Tabel1e A， 1-11， ersichtlich ist. 1m Jahre 1918 beobachtete ich ubrigens 
einige Rispen zweier anderen Sorten， " Kazusa・Kobore“und "Shima-
'Nishiki，" deren Kδrner gewるhnlichgegen Ende August， also mehr als zwei 
Monate fruher als die vorgen創mten Sorten zur Rei会 kommen，in der 
Erwartung; hier vielleicht andere Verhaltnisse zu finden. 1ch fand aber ganz 
entsprechende Ergebnisse， wie man aus Tabelle A， 12 U. 13， ersehen kann. 
Es sei nur bemerkt， dass hierぬrjede Sorte nur je ein Beispiel angegeben 
wird. 
2. 
nach den vier Rispen je einer 80吋eberechne色.
I 10111 I 12I 13I 141 15I 16I 17I 18I 19 I 20 I 21 I 22 
4，76 3，23 5，92 5，03 4，15 6，40 6，33 5.47 4，75 6，50 
12 8 (17) 16 11 10 19 18 15 11 22待
4，20 2，43 一 4.41 3，78 3.46 6，∞ 5，60 4，27 (3，∞) (7，00) 
13 6 (17) 16 12 10 19 18 14 lIi時 22 
」ーーーーー 一ー 一
4.48 3，18 (6，00) 5，30 5，19 3，50 (5，00) 5，83 5，66 一 一
10 s 16 13 12 9 17・15 14 







Die graphische Darstellung macht diese Tatsache noch verstandlicher 
als die Zahlenangaben. Die Kurven beistehender Figuren sind derart ent・
standen， dass man die Durchschnittszahlen einer jeden. Sorte als Senkrechte 
mit einer passenden Masseinheit an den auf der Wagerechten verzeichneten 
Blutensitzpunkten abgesetzt， und dann die freien Endpunkte dieser senk・
rechten Linien miteinander verbunden hat. Zur .Bestimmung der Senk・
rechten wurde der Durchschnitt der Durchschnittszahlen der vier Rispen 
einer jeden Sorten benutzt (vergl. die Tabelle 2). Naturlich lassen sich 
auf diese Weise auch die Kurven臼rje eine Rispe herstellen， wie das in 
den Figuren 12-23 symmetrisch， aber umgekehrt ge民 hehenist. 
Aus Fig. 2 kann man ersehen， dass dぉ Au印luheninnerhalb eines 
Zweiges ~n oben nach unten in folgender Sitzfolge vorschreitet: 1， (7)， 6， 
5，4，8， 3， 11， 2， 15， .吋 was eine eigentumliche auf. und absteigende 
Kurve ergiebt. 1m Gegensatz hierzu ergibt die Aufbluhfolge der Primar-
zweige als je ein Ganzes betrachtet die mehr geraden Kurven， d. h. dぉ
Aufbluhen schreitet hier ganz in der Ordnung der Primarzweige von oben 
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22 8 9 10 11 12 13 14 
Sitze der BIUten am Rispeozweige. 
Fig. 2.， Graphische Darstellung der durchschnittlicheo BIUhfolge innerhalb eines Zweiges (Tabelle 2). 
S=" Shinriki“ O=..Omachi“ M="Kar，晶u・Mochi.“
21 20 19 18 17 16 15 8 4 
1 
1 
Fig・3. Graphische Darstellung der 
durchschnittlichen BIUhfolge der 
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Aufbluhzeit in Tagen. 


















Mit diesen beschrankten Beobachtungen allein konnen wir naturlich 
nicht behaupten， dass diese eigenartige Regelmassigkeit in der Bluhゐ1ge
eine allgemeine Erscheinung sei， und dass sie bei allen Sort~n und in allen 
Gegenden vorkomme. Wenn ich jedoch die Beobachtungsresultate， die 
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bereits vorliegen， 1) von meinem Standpunkte aus betrachte， so komme ich 
zu der Ansicht， dass diese Regelmassigkeit in der Bluhfolge ziemlich ver・
breitet zu sein scheint. Ob sich nun aber die Bluhfolge mit den Sorten 
‘ andert oder nicht， das zu beantworten， erlaubt mein geringes Material nicht. 
Diese Regelmassigkeit in der Bluhfolge der Primarzweige als Ganzes 
und innerhalb der einzelnen Rispenzweige ist bei meinen Versuchspflanzen 
jedenfalls Tatsache; und es 1知 tsich vermuten， dass sie bei anderen mit 
dem Aufbluhen in irgendeiner Beziehung stehenden Erscheinungen eine Rolle 
spielt. Ja， es kann hier vorgreifend erwぬntwerden， dass z. B. fur die 
Korngewichtsverhaltnisse nicht <;Iie Bluhfolge der Rispen als Ganzes， sondem 
die innerhalb der Ris戸nzweigebestehende eine Bedeutung hat. 
m. Beziehungen zwischen der Bluhzeit 
und dem Korngewichte.2) 
1m allgemeinen nimmt man an， dass je的 her eine Blute aufbluhe， 
um so schwerer das Korn sei， das sich aus der betreffenden Blute entwickle. 
AKEMINE hat in seiner Arbeit uber das Bluhen des Reises diese Frage bereits 
beruhrt und ge阻 gt，dass die sich 合泊het・offnenden Bluten gewohnlich 
schwerere Korner hervorbrachten， die sich spater offnenden dagegen leichtere.S) 
Das enthalt zwar im alJgemeinen die Wahrheit， ahnlich wie oben bei FRUWIRTH， 
aber eben zu unbestimmt. Es enth品ltnur das Durchschnittsgewicht der 
kδrner (von 3 Ris戸n)，deren Bluten sich an ein und demselben Tage 
geる節1ethatten. Es erscheint mir aber sehr wichtig. diese Frage bis zu den 
einzelnen Bliiten und Kornern zu verfulgen. 
a. Beziehung zwischen der Bl也hzeitund ciem回 hwera色enKorne
der ga.nzen Riope einer鴎陶undde盟国hwersもenKorne
je eines einzelnen Zweige圃ande時 r田i色s.
Folgende Tabelle zeigt die Beziehungen zwischen der Bluhfolge und 
dem schwersten Kome bezw. der schwersten Spelze je eines Rispenzweiges. 
Die Zahlen dieser Tabelle geben回， wie oft d酪 schwersteKorn bezw. die 
schwerste Spelze je eines Zweiges in den Bluten. des、betreffendenAu白l油・
tages zu finden war. 
1) z. B. die von MINAMI， TSU]IKAWA (1・吋・
2) Da dic Ergehnislc bei den Sorten "Kazusa・Kobore“und"Shima.Nisbiki“mit den bier 
und im folg回 denzu betracbtenden 3 ~orte且 beinabeUbereinstimmen， sind sie bier nicht mit 
佃 gegebenworden. 
3) AUNINE (1.ι，S.361)・
460 Y. Y AMAGUCH1 : 
Tabelle 4・
bei d. Kdrnem mit Spelzen. bei entspelz.ten Kdrnem. bei den Spelzen. 
A¥lfblUh. E 2 3 4 5 6 E 2 E 2 I 3 I 4 5 6 t~: 
Sa E 3 3 3梼 一一 E 3 3 タ|ー 一 1・‘ 7*1 1 2・e一一




: Sc 一 7持 2 一一 11 - も荷主 一一 2 E 6* 2 E 一一
Sd 一 6 3 11- E・- 4 3 2 一 I桐 7 3* 一一一~ 
一
~ I 1 22 9 4 ー-1 4 I I8 9 5 4 24 q 3 
01 2 5 2 2* 一一 3 21‘ ー一 2 5*1 4 一一一
O. 4 1*1 - 一一 2* 旬ー 一 4 3 z‘ ー一一= 4 3 i 4 
O. z 3 2 Il同 値目 一 z 3 E 21・ーー 3 z 3普 一一一
。‘ E 5 3 1*1 - 一一 6・3 1 1 -ー 一 E司島 6 3 一一一: 
一 ト一一 一 一 一 一一
ω 
E s 9 I7 8 4 一一 6 I8 9 s IO 




M. 5 2‘3 一一一 5 E・3 一一一 6網 2 21_ 一一
M. E 6 I・.1
_ 
一一 11- 2*1- 一 E 2 4 1*1 - 一
M. 5 21- 2* 一 5 z 5 2*1- 一 5 21- 21ーーー
: ‘ 
II IO II 3 一 II IO IO IO 4 I I I5 9 9 4 司ー 一
官官~:121 14912811トドト|崎1281叶 161291伺|却17卜
‘zeigt， d田 5d剖 einedieser schwersten Kdrner glejchz~itig auch d回 &chwerstedkur gm四m
Rispw町.
Aus dieser Tabelle ersieht man， dass das schwerste Korn eines Primar-
zweiges einer Rispe im allgemeinen nicht in den Bluten des ersten， sondern 
haufiger in den des zweiten .und dritten Aufbluhtages zu finden ist. Fur die 
schwerste 5戸lzegilt im allgemeinen dasselbe， wie die Gesamtsumme zeigt. 
N ur bei der Sorte 
" 
Karasu・Mochi“scheintein anderes Verhaltnis zu 
bestehen. Das aber bedarf noch eingehender Untersuchung. 
Was das sch werste Korn in einer ganzen Rispe betri舵， so verhalt sich 
die Sache ganz ahn1ich， und das schwetste Korn mit ，oder ohne 年戸lzeist 
paufiger in den Bluten des 2. oder ei附 noch spateren Aufbluhtages 
zu finden， wahrend die schwerste 5ドlzein den Bluten der verschiedenen 
Aufbluhtage gleich haufig zu finden ist， auch in den Bluten des [・'rages，
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wie das Zeichen (*)臼rdas hoch批Gewichtinnerhalb einer ganzen町spe
erkennen lasst. Dieses besondere Verl泌ltnisbei der 5戸lzenwird dadurch 
verstandlicher， dass wir es hier mit einem Teile der Mutterpftanze zu tun 
haben. 
Diese einseitige Behandlung dieses Verhaltnisses genugt aber keines-
wegs， um uber das ganze Verhaltnis urteilen zu konnen. Dies ist nur 
mδglich， wenn man alle Angaben uber' das Korn・， bezw. Spelzengewicht 
gleichzeitig und gleichmassig berucksichtigt. D~mentsprechend habe ich die 
Korrelationskoe街zientenzwischen den fraglichen beiden Eigenschaften nach 
der BRAVAls'schen Formel berechnet. 
b. Verhaltnis des Aufbll血tageszum durchschni悦lichen
Komgewich匂 beieiner ganzen R泊pe.
Ehe ich diese Korrelationskoe筒zientenbestimmte， habe ich das durch-
schnittIiche Gewicht der Kδrner berechnet， die sich je aus del} an einem 
Tage au危'ebluhtenBluten entwickelt hatten. 
Tabel1e 5・
Durch田:hni陶酔wich匂 derKomer (mit Spe凶 n)
aus Blu色en，die an ein und demselben Tage aufgebll出t血，d:(in mg) 
子医照よ E z 3 4 5 6 7 8 9 
Sa 30，泊 27.23 26，85 25，ruI 一 22，37 12，77 一 一
: Sb 30，50 初，70 29，17 29，78 28.09 25，80 (19，50) 一
品Jtm 調E
sc 31，50 32，07 31，15 30，68 261∞ 2943 24，22 23，65 (13，60) 
sd 2843 29，部 28，76 28，73 (28，30) 26，02 一
.ー‘ 一
Dlrchscbnit. .]0，16 29.76 38.98 38.63 37，1.5 36048 30，93 31.57 (ヮρ0)
0， 30，:12 30，回 29.20 :15.∞ (12，10) 一
ヨB O. 31，20 . 31，57 JOμ :17，64 26.20 一 一 一
5 
O. 初，63 29.30 :I!.59 29，07 (31，00)‘ (:15，80) 一
0， 34，72 32，85 32，28 31，匂 2940 28，78 20，13 一 一鳥島
Dlrchscbnitl. 31拘 31，1".1 3{J，l7 39，31 30030 3604.f. 16，11 一 一
M1 27，10 25，8b 25.31 25，27 一 :13，62 16，30 一. 、
M. 27，53 27044 26，28 (27，30) 24.91 20，57 一 一 一
M. :16，00 . 26，85 27，56 271ロ3 一 24，38 一 一
M. お，10 25，91 23，10 :15.58 24.15 一 一 一 一
"陶 Dlrchschnit. 36，68 向 I1例。 36，39 ;14，、53 22，86 16，.]0 一 一
N. s. Die Zablen in Klammem bedeuten Gewichte einzelner Korner. Die mit・bezeichnete-und einklammerte Zahl bezeichnet hier nicht das bdchste Einzel・Korn・Gewicht，obgleich 
es hler so erscheint. 
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Aus beistehenden Tabellen ersieht man， dass sich bei den Komt:m mit und 
ohne Spelzen die durchschnittlich schwersten Komer gewohnlich in den am 
ersten oder zweiten Tage aufgebluhten Bluten finden.1) Bei den Kるmem
mit Spelzen herrscht der erste Tag vor， bei den ohne Spelzen dagegen der 
zweite. Bei den S戸lzenist in fast allen Fallen der hochste Durchschnitt 
beim ersten Tage zu finden. Diese besondere Erscheinung bei den S戸lzen
ist， wie schon erwahnt. nicht verwunderlich， wenn wir ihre Her】mnftberuck-
sichtigen. Die S戸lzensind ja nichts als ein Kδrperteil der Mutterpflanze. 
der sich zum grossten Teile bereits vor der Befruchtung der Bluten ent・
wickelt hat. die Kδmer aber sind gewissermassen Parasiten.S) die erst nach 
der Befruchtung der Bluten ihre bestimmte Entwicklung durchgemacht haben. 












Durch回 hni陶酔wichもebei en'句碑lz匂nKornern: (in mg) 
二持処|E 2 3 4 5 6 7 8 9 
Sa 25，沼 22.40 22.33 20，98 一 18.47 9，43 一 一
Sb 25，52 25，78 :14，53 25，29 一 23.93 21，88 (16.，∞〉 一
Sc 26，08 26，82 26，17 25，93 21.40 24，99 22.32 19.75 (9.80) 
Sd 23，80 24，3S 24，24 24，日 (23.80) 22.10 一 一 ← 
Durcbschnitt. :I5，I8 :11.84 :141.]2 :I<1.I7 :12，60 :1:1，37 I7，88 I7，88 く9，80)
01 25.48 26，10 24，73 24.48 一 :lI，30 (9，40) 一
O. 25.79 26，51 25.79 23，36 一 22.36 一 一 一
O. 25，45 24.63 24，23 24t80 (26.40) (2:1，00) 一 一 一
。‘ 28，70 27，50 27，31 27ρ3 25.30 24.48 16.20 一 一
的 Iu，8o 一 一Durcbscbnitt. :16035 26，I9 :I5.5I 24.9:1 25，8，5 
M1 21.印 20，73 20，47 20，92 一 19，37 12.60 一 一
M. 22，25 22，47 21，8:1 (22，30) 叡)，66 16.77 . 一 一 一
M. 20，匂 21，72 22，48 22，27 _. 20，18 一 一 一
M. 21，31 21，37 19ρo 21.35 19，99 一 一 一 一
Durebscbnitt. :II，# :II.57 :10仰 1:II.7I 1 2003:1 I8，77 13，1加 一 一
1) AKEMINE erhielt gleiche Resultate (1. c.， S・361). A回開demkon附 ichdie noch nicht 
veroffentlichten Angaben MIYA:tAWA'S lber die目 Frageeinsehen und fand， dass er die 
gleiche Tatsache beobachtet hate. • 
2) Streng genommen s_ind sie ~r_ ni~ht _ !õllig~ Neubildungen. Auch die叩 tspeiztenKorner 
b旬itzenimmer noch einige Teile des Mutterkorpe目.
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Tabelle 7・
Durchschni陶酔wichもebei den Spelzen: (in mg) 
rJ二;f処筏]E 2 3 4 5 6 7 8 1-
Sa 5，∞ 4.83 4，53 4，31 一 3伊 3，33 一 ー
= 
Sb 4，98 4，92 4，64 4，49 一 4，16 3，92 3，50 一;a 
•• Sc. 5，42 5，25 4，98 4，75 4.60 4.45 3伊 3，90 3.80 
:a ω = sd 4，63 4，伺 4.52 4.23 4.50 3.92 一 一 一:. 
Durchscbnit. .s，or 4，9.1 /-.67 4，# 4.5.5 /-，FF 3.7F 3，70 3';0 
01 4，74 4.73 4，47 3.97 - 3伊 (2，70) 一 一
O. 5，41 5，'∞ 4，82 4，29 一 3.84 一 一 一= 
言。 O. 5，18 4.
66 4.35 4.27 4.60 3，80 一 一 一
O. 6，位 5，35 4.97 4.67 4.10 4，30 3，93 一 一;: 
一
DurchschniU. 5134 4，95 /-，O5 3，9F 313F 一 一
M1 5，50 5.13 4.83 4・35 一 4，27 3，70 一
、
:
M. 5，28 4.97 令46 5.∞ 4，25 3，80 一 一 一
M. 5，伺 5.13 5，08 4，76 一 4，20 一 一 一
M 
‘ 4，79 4
，55 4.10 4.23 4，17 一 一 一 一
: ト一一一一一
DurchschniU. 5，.14 4，94 /-，6.1 /-058 4，zF 4，09 3，70 一 一
Nach der Betrachtung des schwersten Kornes einer ganzen Rispe oder 
je eines einzelnen Rispenzweiges konnte man aIso hier rnit WahrscheinIich-
keit schliessen， dass das schwerste Durchschnittsgewicht der Kδrner mit 
oder ohne Spelzen nicht immer bei Kδrnern zu finden ist， die sich in den 
arn fruhesten aufgebluh旬nBluten entwickelt haben， sondern vielmehr in .den 
arn zweiten Tage au危ebluhten. Nach dern Durchschnitte der Durchschnitts・
zahlen einer jeder Sorte ist es dωh klar， dass der hoch批 Durchschnittder 
Durchschnittszahlen fast ausnahmslos beirn ersten Bluhtage vorkommt， und 
dass der Durchschnitt der Durchschnittszahlen rnit der fortschreitenden Bluhzeit 
allmahlig falt. . 
Urn di託es担eganze Be白ziehungzw叫is鈴ch恥1聡.end白emAui白bl砧f込ihtageund d白ernDurch-
s託chn凶凶1I帥i
BI悩i凸批辻t匂enen叫1沈tw叫ick王偲celthaben叫1し. uber凶's叫ich詑叫凶tl出ichz却umachen， seien hier einige gra-
phische Darstellungen gegeben. Dabei beschranke ich rnich aber a¥1f das 
durchschnittlichen Korngewicht einer jeden Sorte. Bei einzelnen Exernplaren 
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Fig・4-6. Graphische DarstelluDgen der Beziehtlng zwischen dem AufblUhtage und dem D田ch.
scbnittsgewichte der Komer， die sich aus an demselben Tage制 fgebluhtenBlllten entwickelt 
haben. 
-ー.・一一・ーーー・._-一ー ・ー.-- Korn mit Spelze. 
ーーーー・ーーーーーーー ・ーーーー -ー.- Entspelztes Korn. 
圃-.-ー一一ー ・ーー由一ーーー・ー -ー Spelze. 
o --_....~.o------一一 -0 ・- DlUhtage. 
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sind die Abweichungen der Kurve des Korngewichtes von der Kurve der 
Bluhtage gewohnlich grδsser als hier. Ja selbst hier ist die Ubereinstim. 
mung beider Kurven nicht so gross， wie man anfangs erwartet. Nur die 
Kurve des S戸lzengewichtesstimmt gewδhnlich mit der Kurve der Bluhtage 
gut uberein. Bei der st;l.Iistischen Betrachtung印1tdie Sache ganz gleich 
aus， janoch klarer erkennbar， wie wir im nachsten Abschnitte sehen werden. 
c. Sta.tistisches zur Wech田lbeziehungz羽田hen
der Bluhzei色unddem Korngewichぬ.
Wie schon erwahnt， wurde die Bestimmung des Korngewichtes bis zu einer 
Genauigkeit von 0，1 mg ausgefuhrt， um die Sitze der schwersten Korner 
genau festzustellen. Wenn die Angaben in Spieltaume von 0，5 mg zusam・
mengefasst werden， so erhalt man eine wenig ubersichtliche Korre1ations-
tabelle， da die Variationsweite des Korngewichtes ziemlich gro回 ist，wahrend 
die Bluhzeit einer Rispe， wenn man wie hier einen Tag als Einheit nimmt， 
meistens 10 Tage nicht uberschreitet， meistens sogar nur eine Woche erreicht. 
Desha1b sind alle Bestimmungen in Spielraume von I mg zu縄mmengefasst
worden， wodurch 36 Korrelations包bellenentstehen. Tabelle B am Ende 
dieser Arbeit zt:igt davon nur 16 Tabellen. 
Bemerkenswert ist hier besonders， dass bei dieser Tabelle die gefundenen 
B1uhfolgen selbst die supponierte Eigenschaft sind， dass sie also ohne Ruck. 
sicht auf den Sitz der belre民ndenB1uten innerhalb der ganzen Ris戸 bezw.
je eines Zweiges die gefundenen B1uhtage bei einer ganzen Rispe ausdrucken. 
Dies ist fur die Beurteilung der Resultate sehr wichtig， wie wir spater sehen 
werden. 
Es seien hier die gefundenen Korrelationskoe市zientenzusammengestellt， 













Korrelationskoe侃zientenmit mittlerem Fehler bei ，5hinriki": 
5a 5b Sc Sd 
-0，428まoρ771ー 0，522土o内 1-0，660土0，051判ー 0，410土0，078
-0，419土0.0781-0・454士0ρ75吋-0，577土0ρ60判ー 0，351土0ρ82
-0，770土0ρ381-0，707土0，0471-0，783土0ρ351ー 0，642企0，055












Korrelationskoe伍ziente白mitmittlerem Fehler bei " Omachi“: 
0 2 0 • O. 
。
‘ 
Kdmer mit I _ _0 _ • _ _ "0 I _ _ ". _ _ _ _ I _ _ _ . _ _ _ _ I
S戸lzen.Iー0，5ゐ土0，0681-0，338土0，1031一0，3吋 0，110卜o仰土oρ57
E帥 pelもrner.Iー0，522土oρ741-0，350土0，1021ー 0，192
Spelze. -0，728土oρ'481ー 0，662土0，0511ー 00493土0，0921ー0，742土0，043
Tabel1e 10. 
Supponi町 te1 Relative 




Komer mit I _ I __. ft_ I . I 
1-0，344土0，0941ー 0，507土oρ811ー 0外41土0，0941-0，192土0，099Spelze目. 'J'.)'tIt.....，，-:f~ -.，;)V，;zv"'_'''''1 -vt't't...~v ~~ I 
Entspelzte 1_^-~Ft...，_._.....r"V'V'\ I _.......T ，;_._....1"\I\I'Io 1 ~_"""''''JI_._.... 'f.......， 1 Kdrner. -0，262土0岬 91-00416土0，0901 -0，334土0，1031ー oρ81土0，103
S戸lze. 一0，713土oρ521ー 0，702土0，0551-0，759土oρ'491ー 0，541土oρ73
Aus . obiger Zusammenstellung ersieht man， dass zwische!1 der Bluhzeit 
und dem Gewichte der Kδrner mit oder ohne Spelzen eine mehr oder weniger 
massige und negative Korrelation besteht. Auf den ersten Blick konnte man 
glauben， dass die Korrelationskoe筒zientenbei gespelzten Komem im allge・
meinen ein wenig grosser seien， als bei entspelzten. Wenn man aber den 
mittleren Fehler der Korrelationskoe侃zientenberucksichtigt， wird er seh出，
dass zwischen beiden Angaben fast keine Unterschiede bestehen， da der 
mittlere Fehler im Verl泌ltnissezur Di能renzder Korrelationskoeffizienten 
bei gespelzten und entspelzten Kδmem ziemlich gros ist. 1m Gegensatz 
hierzu findet man im al1gemeinen zwischen der Bluhzeit und dem Spelzen-
gewichte eine starke negative Korrelation. Die Korrelationskoeffizienten sind 
so gross， dass man sie von den beiden vorigen ganzlich getrennt betrachten 
muss. Dies~ Tatsache stimmt mit der oben erwahnten Auseinandersetzung 
'sehr gut uberein! 
IV， Das Verhaltnis zwischen dem Sitze 
und dem Gewichte der Kるrner.
1m Vorstehenden haben wir die Verhaltnisse zwischen dem Kom-
gewichte und der Bluhzeit in Bezie1tung--aザ di・eganzen R勾'ebetrachtet. 
Da aber die an der ganzen Rispe beobachtete Bluhfolge， wie schon erwahnt， 
die Kombination der Bluhfolge der ganzen Zweige und der innerhalb der 
einzelnen Zweige bestehenden ist， urtd da diese bei meinen Versuchspfianzen 
in ganz besonderer Weise regelmassig war， so mussen wir hier zunachst 
noch die Verhaltnisse zwischen der Bluhfolge innerhalb der einzelnen 
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Ris戸nasteund dem Ko~gewichte， bezw. die Beziehungen zwischen dem 
Sitze und dem Korngewichte untersuchen， um die Sitze der Kるrnerin 
Beziehung zum Komgewichte bringen zu konnen. 
Die Frage， die bei der Betrachtuqg des Ver・haltnisseszwischen dem 
Sitze und dem Gewichte der Kδmer am wichtigsten ist， ist die nach der 
Zone der schwersten Kるmer. Diese Frage ist bereits fur die Triticu"，・
und Avena-Arten von mehreren F or百 hernbehandelt worden.1) Beim Reise 
aber finden sich andere Verhaltnisse als bei diesen Getreidearten， wenn 'auch 
zwischen 0ヴ'zaund Avena einige Ahnlichkeiten bestehen. Nach SCHNEIDER 
zeig伊 derHafer sowohl in der ganzen Rispe als auch innerhalb eines 
Rispenastes， wie schon vor ihm von FRUWIRTHめ u.HEINRICH4) gefunden 
war， ein mehr吋erweniger gleichmassiges An批igend巴sGewichtes der 
schwersten Komer der λhrchen， so dass an der Spitze der Rispe sich die 
schwersten Komer des ganzen F・ruchtstandesfinden und dass dies auch fur 
die Seitenachsen der Ris戸， die ebenfalls eine rispige Anordnung zeigen， gilt. 
Beim Reise ist es ahnlich， es bestehen aber doch einige eigentiimliche 
Beziehungen， wie in folgenden gezeigt werden sol1. 
a. Beziehung zwiscben dem Si国 unddem田:hwerstenKorne 
innerhalb eines Rispena臨 8und innerhalb der ganzen Ri卑)e.
Wenn man nun den einzeij}en Sitzd) des schwersten Kornes eines 
Rispenastes betrachtet， wird man bald finden， dass fur solch ein schwe岡田
Korn fast immer eine bestimmte Ansatzste11e vorhanden ist. Das ist， wie 
aus beistehender Tabe11e ersichtlich ist， fur die gespelzten oder entspelzten 
Komer etwa der 3・bis6. Sitz und fur den Spelzen der 1.， 5.oder 6. Die 
Zahlen dieser Tabe11e geben an， wie oft das schwerste Korn je eines Rispen-
zweiges an dem betre能ndenSitze zu finden war. 
Solange man die Beziehung zwischen dem Sitze und dem schwersten Kome 
nicht臼rsich a11ein betrachtet， erscheint sie schwer verstandlich. Wenn man 
aber die regelrnassige Folge der Bluhzeit， bezw. die Sitze der bet犯行endenBluten 
in Betracht zieht， so wird diese Beziehung ，leichter verstandlich. Wie schon 
erwahnt， erfolgt das Aufbluhen nach dem Aufbluhen der ersten Blute am I. 
Sitze eines jeden P巾 tarzweigesin der Ordnung: (;ふ6.，5・，4.，8.，3.，11. u. f. 
Sitz， wie die Tabe11en 1， 2U. A'め zeigen. In nebenstehender Tabelle bedeutet 
also die Tatsache， dass fur die ges戸lztenund entspelzten Kδmem die Reihen-
folge der Sitze des schwersten Kome~ je eines Zweiges: 5.，6.，4. und 3.， bezw. 
1) Z. B. FRUWlRTH， K側面，MOEBIUS，SCHNEIDER u. a. (1. c.). 
2) N:HNEIDER (1. c.， S.812). 
3) FRUWIRTH (Wolloy-FonchuDgeo， Bd.XV， S. 49)， zitiert nach ScHNElDER (1. c.， S. 8'2). 
4) HEINRICH (l.andw. Wochenblatt des k. k. Ackerbaumioioteriums， Wieo 1860， Nr・4チ→1).
zitiert oach SCHNEIDE且(1.ι，S.8(2).
5) Be情的derSitzben四ouogenverg1. Fig. 1， S.454 und Tabelle 1， S.455・
6) Tabelle A lindet sich am Ende dieser Arbeit. 
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5.， 4.， 6.und 3・undfur die S戸lzen:6.， 1.， und 5・記i，nichts weiter， als 
dass sich. dic schwersten Kδmer gewδhnlich in den fruher aufgebluhten 
Bliten entwickeln. Man kann dann auch leicht verstehen， dass die schwerste 
S戸lzeinnerAalb je eines Zweiges sich am 6.， 1.， und 5. Sitzeるfter
Tabelle 
Bei ges戸lztenKdtnetn Bei 
Folge d回 Sitzes E 2 3 I 41s I 6I 7 1 81 _9110 111 5 
sa 一一 3 E 3‘ 21- 一一 E 一一 3 E 3i・
51> 一一一 2 4輔 E = 11- 11- 一 E・ E z 2予
』.5 sc 一一 E z 3 4誉 一 一 一一一 E Z輔 3
』ω sd 一一 z 5後 Z相 11- 一一一一 E 3 Sl E 
:‘ ‘ 
5um. 一一 6 1 IO IZ 8 II- 一 J I I- 2 81 IO 9 
O. 11- 一 3梼 3 21- 21- 一一一一 E も‘ E 
O. 11- 2 5‘E 一 一一 11-一 2 も司島= 
O. E・2 4 11- 一一 一一一 3‘ E 3 g O. 一一一一 5‘4 一 1 1 -一 一一一一 E 品構 3 : 
一卜一 一
Sum. 21- I 71 I7 81- 3 一一 II- 5 II u 
M. 一一 E E 3 4 -ー 一一 一一一一 E Z制 3
w ‘-
1 M. 1 1 -ー 一 z 2・.14 一一一一一 11- E z 2* M. 一一 2 E 4俳 E 一一一一一一一 z 2 3‘ 
凶sg 旨・ M， 一一 2・3 4一一一一一一一一 2‘3 
: 「一
5um. II- 3 b IZ J 4 8 II 
G…m~ 131-1101引い11131-111112121171291321
. zeigt， dass das eine dieser 8chwersten Kdrner gleichzeitig auch uas Bchwerste ;" 
entwicke1e-von der Bluhfolge aus gesehen also in仙 heraU危ebluhten-als
bei den gespelzten und entspelzten. Kδmem j denn d回Gewichtder S戸lzen
ist von der Bluhzeit viel mehr abhangig als' das der ges戸lztenund ents戸lz・
ten Kδmer (vergl. die Tabellen 8-10 und B am Ende dieser Arbeit). 
Merkwurdig ist aber auch hier， dass das schwerste Korn nicht am 
ersten Sitze eines jeden Zweiges， also auch nicht in der zuerst au危'ebluhten
Blute des betre能ndenZweiges zu finden ist， sondem am 5. Sitze， bezw. in 
der zudrittl) (nicht am 3・Bluhtage1) aufgebluhten Blute， und dass die 
Uber die Beziebung der Au仏IlIhzeitzum Komgewicbte d伺 R出 es. 469 
schwerste Spelze am 6. Sitze， d.i. in der zuzweit!) aufgebluhten Bluten 
haufiger zu finden ist. 
Um diese Verhaltnisse ubersichtlich zu machen， seien hier einige gra-
phische Darstellungen gegeben. Wenn man das Komgewicht der verschiede・
II. 
entsJ:暗IztenKdrnern Bei den Spelz凹
61 71 81 91 叩~雨丙ι 1 112131415 出aJJJEJ 
出ー 一一一
21ー 1ー lー lー 11 1ー lー 1-121ー 1ー lー l ダ
1 1 1 ー lー 11 1ー |ー|ー 1-1戸|ー lー 11 1 2・
iEl31il-jJI15i;!?lJlf|三|三
21一1I 1-1ー 1ー lー ，_，ー
I一1_1_1ー 1-1_1-1ー
11 - 1-ー』ー _1_1-1_1 -ー，-
21ー 121 -ー，ー 唖'ー 田 1_1_1ー
5 Iー |ー |ー|ー 14*1ー 11 1ー|ー 11 
2・11_1田-， - タ141-1-1-1-1-
11-1-1 1 内-1-1-1-1-1ー
2 1 5*1 -I -1 - 1 - 1ー31-1-1ー
τ|て1~1-=-I-=-r=T=~1τ円~I-=-I-=-I-rI可7円--~T=-I-=-Iτ
3 3・-
3 ー 4 一 ヂ1_1-1-1-1ー
11- 11- 41-1-1-1-1一
:三|三日三flzifF17手lEI7FI13F
tk，. gamen RiljM war. 
nen Sitze der verschiedenen Rispenzweige zahlenmassig angeben will， so 
kann man das in ganz ahnlicher Weise， wie wir es bei der tabellarischen 
Darstellung der Verteilung der Bluhzeiten innerhalb einer Ri平egetan haben. 





Fig.7. Graphische Darstellung der Verteilung des sck即宵宮lenKo，.，附 innerhalbeines 
Rispenzweiges bei der Sorte "Shinriki“(Sc)・
I-X zeigt die Reihenfolge der Zweige， und 1，2，)，… den Sitz des einzelnen 
Kornes innerhalb eines Zweiges. 
• bezeichnet den Sitz， anwelchem sich ein Kom entwickelt hat， und 0 
den Si tz einer t削除nBIUte. 
_ー-ー 一ー一_Kurveぬrdie g'回 pelzt聞 Kdrner.
Kurve flr die entspelzten Kdrner. 
一一ー ーー ーー _Kurve向rdie Spelzen. 
w 
Fig. 8. Graphische DarSlellung der VerteilungJdes SCh附 ntmKornes innerhalb 
ein白 Rispenzweigesbei der Sorte " Omachi“(0.). 
E 
Fig・9. Graphische D訂stelungder Verteilung d~s scltw~ntm Ko，.nes innerhalb 
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Warum das Korngewicht am 6.， 5・oder4・Sitzeam grossten ist， das 
ist im Grunde ebenso schwer zu erklaren， wie die Tatsache， dass das 
託hwersteKorn innerhalb eines Zweiges nicht in der zuerst， sond噂 1in der 
zuzweit au危ebluhtenBlute haufiger Zu finden ist. Wenn auch die Ursache 
dieser Erscheinung nicht klar ist， sO scheint es doch bei den Kulturpflanzen 
eine ziemlich allgemeine Tatsache zu sein， dass sich aus den zuerst befruchte・
ten Bluten nicht die schwersten oder grδssten Fruchte entwickeln.1) 
Was den Sitz des schwersten Kornes :'nner/Zalb einer ganzen Riste 
betri舵， 50 finden sich hier ganz ahnliche Verhaltnisse， vergI. die mit den 
Zeichen掌 markiertenSitze in vorstehenden Tabellen. 
Beim durchschnittlichen Gewichte eines Komes verhalt sich die Sache 
ganz ahnlich， wie wir nun im folgenden betrachten wollen. 
b. Das durchschni批licheGewicht eines Komes mit 
besonderer Rucksicht auf den Sitz am R泊戸n副ぬ.
Um das Verhaltnis des Sitzes an einem Zweige zum durchschnittlichen 
Komgewichte zu erkennen， wurde hier der Durchschnirt der Korngewichte 
eines bestimmten Sitzes bei den verschiedピnen Rispenzweigen berechnet. 
Die Ergebnisse sind in folgenden Tabel1en angegeben. 
Diese Angaben zeigen， dass beim durchschnittHchen Gewichte eines 
Kornes die ganz gleichen Verhaltnisse bestehen wie beim einzelnen Korne， 
d. h. bei den gespelzten Kるmernkommt der schwerste Durchschnitt am 5.， 
6. oder 4. Sitze， bei den entspelzten Kδrnern am 5.， 4・oder6. Sitze tind 
bei den Spelzen am 6.， 5.oder 1. Sitze vor. Hei den Kornern findet er 
sich am 5.， bei den Spεlzen am 6. Sitze am haufigsten.2) 
Ausser diesen Heziehungen kann man aus obigen Angab~n noch die 
interessante Tatsache er碍 hen，dass die Abnahme des durchschnittlichen 
Gewichtes eines Komes an einem bestimmten Rispenastsitze der durch・
schnittlichen Bluhfolge innerhalb eines Rispenastes fast gleich verlauft. Mit 
anderen W01ten: Das durchschnittliche Korngewicht an den verschiedenen 
Sitzen nimmt mit dem Verlaufe der Bluhfolge ab. Das lasst vermuten， dass 
zwischen dem Korngewichte und dem Sitze gewisse bestimmte Verhaltnisse 
bestehen. 1m folgenden wol1en wir die Wechselbeziehung dieser beiden 
Tatsachen zahlenmassig betrachten. Hier sei nur _bemerkt， dass sich sowohl 
am Primarzweige selbst， als auch an einem jeden Astchen folgendes Verhalt-
nis findet. In failt allen Fallen sind die extrem sitzenden Korner schwerer 
als die nach der Mitte zu folgenden. Diese Tatsache stimmt sehr gut mit 
dem Ergebnisse SCHNEIDER'S uber den Hafer uberein. Er sagt: "D出
Aussenkorn ist also das schwerste Korn im Ahrchen; das Zwischen-Kom 
dagegen d拙 leichteste，wahrend d泊 lnnenkorneine MittelsteIlung einnimmt.崎
1) Vergleiche auch die Beobachtung FIlUWIIlTHS i1ber die !lhnliche Erscheinung bei Rispenhirse 
(Pan;.品開miliaceu11lL.) (1・c.， Bd_ V， S. 加~3)・
2) MIYAZAWA hat副 chgefunden， d蜘 dasschwe四teD町chschnittsgewichteines Kornes gewdhn. 
lich am zweilen Sitze der Primllrzweigacb田 vonunten， nach meiner Weise der Sltzbenennung 
a150 am S. vorkommt. Diese Arbeit M's. ist noch nicht vero仔eot1icht.
3) SCHNEIDER (1∞. cit.， S. 815)・
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Sorte 、、h ENxtpJdL S¥Atz¥ es I 
Sa 27，17 
、‘.・ Sb 29，71 
A ha Sc 30.57 




、: O. 30，50 
O. 29，85 
5 。占 32•67 
: ‘ 
Durchschnitt. 30，76 










1 3 I 4 I 5 I 6 I 8 9 
24，101 28，12 必小刷 ~'~~I 一 25，So 勾ρ3 19.，6 
29，00 1 30•斜 3明 31 ，56 1 31，11 i(訊 54 29.61 26，85 28.85 
30，61 32•句 32•11 32，74 32.84 31.41 28.74 30.77 
27.43 29，513M 29.781 29均一 29.10 24.77 27.67 一一一
31.76 30，05 1 30.47 30.771 3 0•8z i(.J2.5O z8，t;8 25，09 26，8I 
29，17 29，∞ 30.77 31，14 30.90 30，78 (26)40) 24，21 
31，17 31，40 32，41 33，22 32，85 一 30.42 25，90 28，84 
18，87 30，50 30，67 30，93 27，95 一 30，08 27.80 27，80 
31，29 33.46 33，22 34，17 34.01 一 32.54 ト一一
30，IZ 3I"z4 3I.77 3.1.]7 3I.43 一 30•ç6 .IO"]9 1 27，88 
24，93 26兵4 27，38 27.67 28，74 25.86 21.87 25.65 
26，34 27.17 28，25 28，79 28，77 26，17 22.80 24.33 
26，25 28，29 28，54 却，白 28，45 一 26.49 25.5'> 25，51 
24.31 26，11 26.86 27.54 27，80 一 25.91 23.95 24，77 
.15# .16095 ~r16 .zB，.z4 .18，.(.4 一 .IO，IO 23.53 そ，.07




















1 2 I 3 1 4 1 5 I 6 I 8 9 
22.36 19，91 23，66 23.95 24.06 24.45 一 21.12 16ρ7 16.18 
24.64 24>65 25・70 26ρ7 26，51 26.03 (27，勾$) 24，72 22，76 24.63 
25，23 25，97 27，18 27，07 27，37 27.34 一 26，22 24，34 26，37 
24>15 23，21 25，15 25，55 24，95 25，00 一 24>50 21，20 23，68 
.14，II 23.43 25，.(.1 .15，OO .15.7.1 .15.7I (27，20 z4，r4 .II.09 22，7.1 
25，10 25ρ7 25，35 26，30 26，42 25，96 一 26，00 (22，70) 20，61 
25，02 26.55 26，73 27040 27，回 27.18 一 25.21 21.93 24.66 
24，67 24，70 26，佃 25，80 25.55 22，95 25，08 23，80 23，96 
27，01. 26，60 28，50 28，17 28，56 28，37 27，3[ 2[，23 26，22 
.15'>，151.15，73 .16，66 .16092 品 05Iz6，rr 一 .15，90 .1.1，.(.1 宅']，86
19，16 m釦 21，47 22，26 21.，63 お，20 一 20，87 17，90 2.1，36 
21，85 21.，20 22，50 23，20 23，54 23，27 一 2[，2[ 18，83 20，26 
21，16 21，77 23，31 23，お 23，21 23，[ロ 一 2[045 21，30 21，07 
20，20 割)，24 :1，81 22，18 22，71 22，65 一 21，23 20，10 20，74 一 一 一
20.59 .Ir，.zo .11.11，27 22，75 .13，02 2r，r9 r9，s3 20，86 
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12. 
Kornes mit Spelze in mg. 
17 19 I 鉛~
26，98 26，55 2;・261 - 18，47 I 22，48 (27，40) 一 一 (16，0) 
29>40 27，65 28，01 28，77 I 27.35 26，35 I 27，55 
30，46 26，10 29，57 27，80 ー 23>42 I 28，42 (26，80) (27，60) 
27，81 25.62 26.20 27.72 I (26，60) 27，16 I 26ポ (28"∞) (19，80) (27，80) (22，50) 
一一
28，66 :13，70 :17058 27.19 I 26.97 :l3，8.s I必u5 27.40 (19，80) (27，80) 22，03 
29，28 一 26，82 28>42 27，37 (26，70) (28，40) 28，'∞ (27，60) (12，10) (12，30) (27，10) 
30ρ5 27，15 29，∞ 凧 60 一 (24，20) (28，50) 一 一 一 一
28>42 一 26，10 28，85 (28，60) (25，80) 28，80 一
31，62 一 29，70 31>46 30，07 (27，20) 22，97 28，16 一 一一 一 一 ト一一一一一
29，84 一 27.44 29>43 26，ω 26，95 25.14 :18.16 (27，60) ( 12，10) (U.1o) (27，10) 
24，30 一 22，87 22，02 23，50 叫 30 23，白 一 一 一
25，80 一 23，28 24，72 一 一 一 一 一 一
25ρ。(23，50) 24，03 23，13 一 一 一 一 一 一
25，68 一 24，05 25，25 25，35 23，10 25，40 24，10 一 一 一 一
ト一一ー ー一 一
:15.19 (:13050) :13056 23，78 24.42 (23.10) :1:1，85 :13，85 一 一 一 一
und einklamm町teZahl bezeichnet hier nicht das hdchste Einzel.Kom・Gewicht，obgleich es 
13. 
en旬pelz色enKornes in mg. 
u 13 15 16 17 19 20 21 
22，38 一 11，86 22，51 20，86 一 15，∞ 18，62 仰が) 一 一 (16，0) 
24.77 一 23，63 23，78 24003 23，50 22.42 23045 一 一 ー 一
25.38 22点目 25，10 23，00 一 19.64 24，14 (22ρ2) 一 一 (23060) 
23.34 一 21，92 22，16 23.38 (22，80) 23>40 23，00 (23，40) (16.30) (24，お) (18，00) 一 一 一 一 一 一 一
:13.97 一 19，85 23>39 22，8:1 23，15 ~.I:I 22.10 :I"'~7 (16，.;00) (24~0) I9~ 
24，58 一 23，05 24，60 23.10 (23，20) (24，70) 24，30 (23，20) (9，40) (9，10) (23，40) 
25，52 一 23，35 25，10 16，10 一 (20，50) (24，50) 一 一 一 一
23.82 一 22，33 24，85 (24，00) 一 (22，00) (24060) 一 一 一 一
26>42 一 25047 26.93 25，40 (23，40) 19.15 23伊 一 一 一 一一 一 ヤ一一一一一
:15，08 一 23.5 25、37 22.15 23.10 :lIo9 :14>32 (23~0) (9040) (9，10) (23)1O) 
19，54 一 18，83 17.73 18.70 一 16，50 19040 一 一 一 一
2O.S凶 一 19>47 20.50 一 一 一 一 一 一 一 一
担荷 (19，80) 19，95 19.02 一 一 一 一 一 一 一 一
21，08 一 2O，U 21.06 20.70 19，:zo 21，60 初 .'5 一 一 一 一
トー 一一一 3司勾却 046(19，80) 19059 19.58 19.70 19，77 一 一 一 一
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Dieses parallele Verlaufen der durchschnittlichen Gewichte und der durch圃
schnittlichen Bluhfolge wird durch die graphische Darstellung sehr verdeut-
licht， wie beistehende Figuren zeigen. Was hier besonders deutlich hervor・
trit， ist， dass die Kurve der Bluhfolge am 1. Sitze von den Kurven der 
Korner stark abweichen， wahrend sie im ubrigen sehr gut ubereinstimmen 
(vergl. Fig. 12-23， S.479-486). Darauf komme ich weiter unten zuruck. 
Es sei hier bemerkt， dass die Kurven der durchschnittlichen Bluhfolge 
innerhalb eines jeden Ris戸nastesdadurch gebildet wurden， dass zuerst die 
Variationsweite der durchschnittlichen Gewichte in passende Teile geteilt 
wurde， um dann die durchschnitt1ichen Zahlen der Bluhzeiten von oben nach 
unten in ihre entsprechenden Sitze einsetzen zu konnen. Die Bluhfolge-
Kurven sind hier alsq mit den in Fig. 2 nicht gleich， sondem symmetri詑h
umgekehは.
Wir haben schon kennen gelernt， dass die Bluhzeit innerhalb ciner 
ganzen Rispe die Kombination der Bluh制geinnerhalb eines einzelnen Zweiges 
mit der Bluhfolge der einzelnen Ris戸nasteist. Es wurde daher ganz un-
naturlich sein， wenn wir in dieser Abhandlung den Einfluss der Bluhfolge 
der ganzen Rispenaste auf das Komgewicht nicht berucksichtigen wollten. 
Ich berechnete deshalb das Durchschnittsgewicht eines Kornes fUr je 
einen Rispenast， um festzustelIen， ob hier eine allgemeine Regelmassigkeit 
herrscht oder nicht. Die Resultate sind in folgenden Tabellen angegeben. 
Uuer di.: BeziehuDg der Aufblllhzeit zum KorDgewichte des Reises. 477 
14. 
Spelzes in mg. 






























































































































Durchschni伽 gewichteines gespelz匂nKornes in mg. 
3時 ζ 1 I 11I m I IVI v I VI I VII I VIII IX I X I XI 
sa 泊，47 24，61 23尚 23，29 26，15 23，20 26，48 23，35 27，30 • 27，18 一
= Sb 30，43 29，26 初，78
3O1，句d 29，57 29，62 28，15 27，60 29，05 





Sd 28，26 27，51: 28，28 28，07 29，68 27，19 26，66 27，43 釦，24
:‘ ‘ 仰向五 ト一一ーー ト一一一一i DurehschDitt. 29.92 38~1- ~~.f. 畢8.1I 39，(，] 16，Q6 28，83 38.必
01 31043 31，70 29043 29，13 29，10 29，57 27，15 27，39 28，71 29，96* 3E，02 
、: O. 32，05 30，47 31，31 29，36 29.89 28，16 30，83 3E，.S1o 0 嚇 33，13 • 一一
... 回u gZ・ O. 30，32 28，55 29，52 28，89 28，89 21:，26 29，28 31， 一一
0E . 29，76 '巳。
‘ 34，75 
33，22 31，08 32，34 31，85 3
'
，'∞ 30，96 31，13 31，50 ー
:‘ 陶 一 一 一
Do同hscbnitt.32，I.f 301J8 30.13 29093 29，受F 29，3.5 29・.$.530，oI 3。例 30，73 (3I，0.a) 
電臨
24，88 24049 26，3:1 1 26，25 怖が耳3，86124ぺ，44 Z問 27，随一一
26，55 25.65 26141 1 26ρ9 1 26，95 1 26，061 27，441 25ρ7 I 27，30 一一
M. 25，9' 26，83 27舛 25，79125，651 26，221 27，4' 1 28，83'一一一
M，‘ 2$，]8 25，16 24，90 I 26，42 I '4引 25，48125，78127:14129，16 一一
: I Durehschnitt. 2.5，68 3.5 . 5.] 必，I7軌叫 3.5μη，.fI 必，0.5138，rr 1 - I -
* zeigt， d回 ssich an dem民lbenZweige d副総hwersteKom der betreffenden ganzen Ri・戸bef:岨d.
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Tabelle 16. 
Durchschni伽 :gewichteine目en匂pelz旬nKornes in mg. 
3明主主L1 I II III 1 IV 1 V I V I VII VlTI I IXI X I XI
19.90 1 18，75 18，86 21，26 18，97 19，28 '早Sa 24，85 22，25 22，90 22，57 一
'‘ 、: Sb 25，61 24，74126，∞ 25，51 25，02 2.h99 23，76 23，06 24，55 
・4E-』h固伺n 四同2・ Sc 26，58 26>421 25，99 26，54 26，76 本 25ρE 26，31 24，75 24，03 23，33 
* sd 23，92 23，151 23，87 23，85 25，10 22，94 22，51 23，13 25，58 25.57 
:‘ h 一
Durchschnitt. 25ヨ1If.2).55 1)，65 1)ρ9 1If.，78 1I1I，t;8 1)・7I :1、56 :lf.，26 1)，82 一




O. 26，86 25，41 26，28 24，73 25，22 23>49 25，M7 26，66 27，邸* 
g O. 25，624 1 事
24，16 24，85 24，46 24.40 23，64 24M 26，m *
0，‘ 29， 27，85 26，23 27，25 26，卯 26，:6 26，13 25ρ5 26，30 26，33 
~ 、 一 トー 一一一 一Durchschnitt. 17，If. 26，08 25.59 15，)I :15，)6 1If.，6) ;:1/-，87 25，;:13 必，叶 15，87(26，22) 
、: M1 20，13 19.89 21，71 I 21，41 20，671 19，23 nE9，972  * 18，71 22，印ー 一
M. 21，93 20，70 21，86121044 22ρ91 21，49 
nm，530 8 g 22，3
0 ー
M. 21，23 22，00 22，121 21，16 21ρ51 21，37 22，38 一一
M 
‘ 
20均 20，76 ぉ，γS320，281 21，13 21，26 22，48 
.・‘、 Durchschnitt. ;:I，O) :IO，8f. :lI>581 2I，46 2I，01l1 2O，8I 2I，58 2I，27 
Tabelle 17. 
Durchschni陶酔wichteines Spelzes in mg. 
J3 合誌J1 I II III 1 IV I V I V I VII V川IXIXIXI
sa 4，62*1 4，71 4，31 4>42 4，49後 4，23 判例 4，40 4，61骨一‘-・. Sb 4，白骨 4，51 4，77・4，57 4，55 4，63 4，50 
A 晶u--同hロー
4，38*j 4，54 一 一
sc 4，94 5，07 4，84 5，25梼 4.96 4，69 4.86 4.69 4，68 4，58 一
Sd 4・33 4，43 4>41 4，22 4，57 4，25 4，15 4.29 4，65‘ 4，67 一
:‘  










677 4，43 4，33 1 4，27 4>45 4，07 4.25*: 4.52 4ザ仰
~ O. 5ρ5 5，02 4，63 1 4，67 4，67 4，96 5，13‘5，26 a 






，37 4，85 4，98 I 4，86 4，73 4，83 4，71 I 4，83 
z 一一Durchschnitt. 4，89 4.74 4>59 1 4，57 /-，62 4.67 4>79 1 4.87 
. 、 M
重 4，75 4，66働 4，61 4，85梼 4，68 4，62 4，88 一 一
Ms 4，62 4・95‘4，55 4，65 4，85 4，57 4，72 4，68 1 5，∞ 一 一
M，・ 4，67 4，83 4，92 4，62 4.白 4，85 5ρ2 5，白骨一 一 一
M. 4，53 4>40* 4，28 4，59 4，23 4.35 4，51 4，65 4，回‘ 一 一
一 一 一.・ー‘ Durchschnitt. 4，64 4，7I 4.59 4，68 4.59 4Po ，"78 4，78 4・9B 一 一
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RdIuJ苅'.10取 á~s S，i拠sd，官邸rnT'am R:坤側副，t~.
Fig. 1%・句Shioriki“(5&).
Fig.I%-%3・GraphischeDarstellung der Beziehung zwischen der Reihenfolge dea Durch. 
schnittsgewicht伺 einesKomes an eioem bestimmten Sitze und der durchschaittIichen 
Bl日hfolgeinnerhalb eines R泊penzwe梅田.
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Fig.13・"Shinriki“(Sc). 
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Besonders bemerkenswert ist， dass beim durchschnittlichen Komgewichte 
je eines Zweiges der hδochs鳩t匂eDu町r氏chs凶ch凶I
Zone lie託gt，so叩ndemδr比tlichstark s託chwa叩n此kt. 1m allgemeinen aber kann man 
阻 gen，dass sich die Zone des hochsten Durchschnittes an den Enden der 
Ris戸 befindet. Nur bei der Sorte "Karasu-Mochi" liegt sie deutlich ein-
seitig an der Basis der Ris戸・ Auchder Sitz des schwersten Komes einer 
ganzm Rispe (ve屯1.勺 neigtbei den gespelzten wie bei den entspeIzten 
Komern nach der Basis der Rispe， wahrend die schwerste Spelze haufiger 
an den beiden Enden der Rispe zu finden ist. Diese Angaben sind aber 
noch zu unge凶gend，um daraus einen entscheidenden Schluss auf diese 
Beziehung ziehen zu konnen. Daruber ist eine eingehendere Untersuchung 
nるtig.
Was von uns hier berucksichtigt werden musste， ist nur die Beziehung 
zwischen der Reihenfolge des durchschnittlichen Korngewichtes und der 
Bluhfolge der einzelnen Ris戸nzweige. Dieses Verhaltnis wird ganz klar， wenn 
man einmal die Zahlen graphisch darstelIt， wie beistehende Figuren zeigen; 
vergl. Fig. 24ー 35. Die Kurven der Bl油制gein diesen Figuren sind ganz 
wie die in Fig. 12-23 gebildet worden. 
Nach dieser Darstellung trit die Besonderheit an den beiden Enden， 
d. i. an der Spitze und an der Basis der Rispe民hrdeutlich hervor. D路
durchschnittliche Komgewicht eines Primarzweiges ist meistens an den beiden 
Rispenenden bei den ges戸lztenund ents戸lztenKornem wie bei den Spelzen 
am hochsten. Daraus folgt， dass diese Kurven mit den Bluhfolge-Kurven 
nicht ubereinstimmen， weil diese gewohnlich nur eine einseitige Bewegung 
zelgen. 
Bemerkenswert ist dabei， dass nur in den Fallen: Sb， Sc und 04 die 
Kurve des Durchschnittsgewichtes abweichend von den anderen mit den 
Bluhfolge-Kurven ziemlich gut ubereinstimmen. Darauf komme ich weiter 
unten zuruck. 
Was zuletzt zu berucksichtigen ist， ist der wahrscheinliche Einfluss des 
Unterschiedes in der Anzahl der Korner in den verschiedenen Primarzweigen 
auf das nicht-parallele Verlaufen der Kurven des durchschnittlichen Kom-
gewichtes und der der Bluhfolge. Wir wollen hier nur noch einmal daran 
erinnem， dass die Anzahl der Kδ rner (bezw. der Bl町凶u巾 n吋)im alほgemei
an den m凶i批制t仕凶tler，陀'enZweigen am grossten ist (vergl. die Tabellen 1 u. A)， und . 
dass anderseits das durchschnittliche Komgewicht eines bestimmten Sitzes im 
allgemeinen am 4.-6. Sitze von oben am grossten ist (vergl. die Tabellen 
12-14， und Figuren 12ー 23). Daraus folgt， dass an den unteren Sitzen 
der mittleren Zweige die durchschnirtIich schweren Komer nicht zahlreich 
sind. Das mag das durchschnittliche Komgewicht eines Primarzweiges 
verkleinert und die oben erwahnte Besonderheit verursacht haben. Deshalb 
habe ich auch fur die an den Primarzweigachsen direkt sitzenden Komer 
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Fig. 26. "Shinriki“(Sb). Fig. 27・"Shinriki“(Sd); 
Fig， 24ー 3S・GraphischeDarstellung der Beziehung zw_ischen _ der_ Reih，enfolge ~es _ Durchschnitts・
gewicTtes eines Kornes und der durchschnittlicben Bluhfolge der einzelnen Zweige. 
一一・一一一一・一一一一・.--Korn mit Spelze. -ー・ー 四ー一ー ・ー一ー ーー一・-Entspelztes Korn. 
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.，_/t. / 、、ト--< ¥ 
h、





‘ 『、 / J 
1Y 代k / / ドミじ7 X 、、ーK 戸、v p-ー『
~ -いョ

















¥ /、 .. ¥ 民、 ¥ 
-、 、ヒニ;，.、 、 / 
¥1 
k 








¥ 1/、 ¥ ア、_- ヘ
V、 N ~‘ 






: I l-t]'fll'¥j 
32 
、、~ 
-ト .‘ ムtι 司、4 、. 山bト 1¥ 、ー温喝、〆、v 、一「ー
ι 民J〆ドぐp、ミ .ーン千、 .2 、v 、
't'"- . 、、
っ;~.A/〆;、干、 t竺氏、 -・¥← 4 


































4，0 '----L-_.，l__j_...1.._L_l・・ a ・ 4，1 
1 I IU IV V VI VII VIII IX X XI 1 I III IV V VI VIl VIIl 
Rdß~nlo/~~ å~ ，. lijs/~nãlt~ f/ O~ O"~ 1I naç 晶 unt~払



















、、予ー 、<1 / 
/} k 
、電 :~、/ k、、/ . 
\~ 可t 〆 ‘、‘¥ ‘ 、 〆・「、
¥ ノ、、
』
、長 、ト-.(_A y 
R、d 、大JF〆Jト¥1 h、




トー!'-、 I.~ 、ノ 仁ゴ、/ r 、正¥ l/ 、二 け、





















II III IV V VI VIl VIll IJt -.-1 II 1n IV V VI VlI VIII IX X 
R~aHnlo/~~ å~ ，. Rjl/~nãtt~ 'tJon o"~n naes unt~n. 
Fig.;30. "Omachi“(0.).・ Fig・31. "Omachi“(0.). 
m 
80 
/ ¥ ¥ 
kてこ ¥ / _-. 同・4 ト-、
区 __L ヰ竺~ lι/ 官 ¥ / 、v 、お/ 、‘・
/ 1¥
d 於で / ト-.，ド' 九
卜¥/ r--.; p< 了、v ¥ / 、 、当lf 
/ 
/ ¥ / 
ト『 ¥、































、 ? 、 」 ? ? 、 。
1 I 111 IV V VI VlI VUI IX 
Rd!J ~"fO/ff~ d~ ，. Risp~n /J stt fJon 060. na(n unttn. 
Fig・32・"Karas叫 ochi“(M.)・ Fig・33・"Ka間 u・Mochi“(M.)・
30 









1ー"-I 1 I 1 I I (~ 
ノートト _ y p-~ __ JJ 〆
|"'-j"ドilijドヨザ






v Z4 む¥ / ア
巨.) ¥、 -、 〆r ._ v、可 、正
、、 ノpづ
~ 
じJ凶下、 レノ / レ/1" ー ~ 、4 >0 λ九

















4，6' ， I -_- 'Y I lT 4，2: 
1 11 111 IV V VI VU VUI 1 11 111 IV V VI VIl VIU IX 
Rtin~nfo/ff~ d~ ，. R is会 ~n /J s/~ fJO鴨 06rn 揖a(!J 叫 nt~ 悼・
















。berdie Beziebung der AufblObzeit zum Korngewichte d伺 Rei3es. 491 
und es in beistehenden Figuren eingezeichnet. Diese Darstellung zeigt deut1ich. 
dass die関 Kurvendes Durchschnittsgewichtes und die der Bluhfolge ebenso 
stark oder starker voneinder abweichen.1) 
Aus dem Vorausgegangenen mussen wir schliessen， dass innerhalb der 
Reihenfolge der e.inzelnen Primarzweige von einer Beziehung zwischen dem 
Komgewichte und der 副首hゐ1genicht gesprochen werden kann， ebenso・
wenig wie von einer Beziehung zwischen dem Komgewichte und der Sitz-
folge. Was hier die Ursache sein mag， ist vorlaufig nicht zu sagen. 
c. Statis低80heBzur Wech同lbeziehungzwiBchen dem Siもze
und dem. Korngewich匂.
Wir haben schon erwahnt， dass die Kurve des durchschnittlichen Kom-
gewichtes eines bestimmten Sitzes mit der der Bliihfolge an einem Rispen-
aste sehr gut ubereinstimmt (verg1. Figu陀n12-23). Man konnte also im 
voraus annehmen， dass zwischen der durchschnittlichen Bluhfolge innerhalb 
eines Ris戸nastes(bezw. dem Sitze der Korner) und der Reihentolge der 
Komgewichte an einem bestimmten Sitze eines Rispenastes eine massige吋er
grosse Korrelation zu finden sei. Dabei ist es ・aberschwer， eine passende 
Form fur die Reihenfolge der Sitze als supponierte Eigenschaft zu finden. 
Nach verschiedenen Versuchen fand ich folgende als die zweckmassigste. 
Zur Bestimmung der Ordnung der Reihenfolge der Sitze habe ich dabei immer 
den Durchschnitt der durchschnittlichen Aufbluhzeit an einem Ris戸naste
der vier lndividuen derselben Sorte benutzt. Hier sei aber bemerkt， dass 
der Ansatz der Bluten am Sekundarzweige， besonders am dritten oder vierten 
Astchen， meistens nur in der Mitte der Ris戸 vorkommtund von da nach 
oben und unten rudimentiert oder ganzlich ausbleibt (verg1. die Tabel1e 1 u. 
Tabclle A). Bei dieser Astchen mag also der Durchschnitt der A:ufbluh-
zeiten in Beziehung zu den Sitzen an den Rispenasten etwas grosser oder 
kleiner sein als erwartet. In einigen Fallen ist das deshalb von meiner Seite 
etwas berichtigt wo吋en.
Nach dieser Vorbearbeitung ordnete ich die gefundenen Angaben in die 
Korrelationstabellen und berechnete wie ublich die Korrelationsk関節zienten，'}
die inゐ1gendenTabellen zusammenges凶ltsind (ve屯1.auch die Tabelle C 
am Ende di悦 rArbeit). 
1) Es sei bier bemerkt， das in den beistehendcD Figuren加品Bluhfolge，die同 demDurch. 
総bnitt笥~wìchtedes an der Primlrzweig.chse direkt sitzenden Komes gehdrte， keine be・
時四dereKurve eingezeichnet worden ist， aber diese D1Uhfolgekurve stimmt mit der BIOh. 
folgek1lrVe， die zu der Kurve dea D田'chschnitsp，ewichteseines Korn白 anjedem ganzen. 
Zweige gehdrt， fastganz自民間in.
2) JOH釧時間，w.:-Elem四 teder ex.kten Erblichkeitllehn'， S. 325， 1913， Je叫
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Tabelle 18. 
Supponierte 1 Ei~;I;~~h:-I Relative Eigenseh. 
Korrelat ionskoe伍zientenmit mittlerem Fehler bei "Shinriki“: 
Sa Sb Sc Sd 
Sitze 1 g叩 lzteKdrner 1-0，587:t:0，06:1 1 -柏田川71 ー0，53情。刈ー財66まoρ~
I I I ホl ポl
Sitze 1 entspelzle Kdr口町 1-0，594土0，0611-0，414まoρ791ー 0.456会0，o7ilー0，464土0，074










'Supponierte 1 Ei~e~~~h:- I Relative Eigenscb. 
TabeI1e 19・
Korrelationskoe伍zientenmit mittlerem Fehler bei "Omachi“: 
0， 0 2 0. 0 4 
ー0，617土0，0631ー 0，5l3土0，0861ー0.453土0，0971ー 0，659土0，055
-0，51土0，0711ー0，401土0月 81ー 0，ψ 会0，II51-0，51土OMF
-0，8o3土0，0261-0，伊9:t:0，ozol-o，8:Zl土0ρ391ー 0，890土0，620
TabeI1e 20. 
K己五百五io画面正面i古zientenmit mittlerem Fehler bei 
" Karasu-Mochi " : 
M. M s M ‘ 
Sitze 1 gespelzte Korner 1-0，397土0，0901ー0，6l2士0，0681-0，599土oρ751-0，483土oρ79
Sitze 1 entspelzte Kiirner 1-0，279ま0，0981ー0.496土0，0821ー0.43l土0，句51ー 0，346土01句E
Sit日 1Spelze 1-0，878土0，0241ー 0，801土0，0391-0，858土0，0301ー0，798土oρ37
Wenn man einmal diese Korrelationskoeffizienten mit den en旬 rechenden
auf den Tabellen 8 -10 vergleicht. so wird man leicht erkennen， dass die 
hier angegebenen Koeffizienten im allgemeinen etwas grosser sind als die in 
den vorigen Tabellen. Nur in den mit * markierten Fallen von gespelzten 
und entspelzten Kornern ist er etwas kleiner. ln dieser Beziehung ist die ， 
Tatsache zu beachten， dass nur in diesen Fallen， wie schon bemerkt， die 
Kurven des Durchschnittsgewichtes eines Kornes fur je einen ganzen Zweig 
mit den Bluhfolge-Kurven der betre貸出denZweige recht思ltubereinstimmen 
(vergl. die Figuren 25， 26 u. 31). Man konnte also annehmen， dass bei den 
gespelzten und entspelzten Kor・nerndie Korrelationskoeffizienten zwischen der 
Bluhzeit und dem Korngewichte gr品目rseien als die Korrelationskoeffi-
zienten zwischen dem Sitze und dem Korngewichte， wenn nur die Reihen-
folge des Durchschnittsgewichtes eines Kornes eines jeden Zweiges mit der 
Bluhfolge des entsprechenden Zweiges parallel laufe， da die Reihenfolge des 
durchschnittHchen Gewichtes eines Kornes in Beziehung zu dem Sitze inner-
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halb eines Rispenastes mit der durchschnittlichen Bluhfolge an einem be-
stimmten Sitze innerhalb eines einzelnen Zweiges gewohnlich 伊 rallellauft 
(vergl. Figuren. I2~2j). Diese Annahme mag eine Wahrheit enthalten; 
denri die Bestimmung der Ordnung des Sitzes als supponieはeEigenschaft ist 
hier lIlehr odei wen泡er】cunstlich，wahrend die wirklich gefundene Bluhfolge 
naturlich， wenn auch zum Teil zuf五ligist.1) Selbst wεnn aber das iIber-
wiegen der Korrelation "Bluhzeit・Korngewicht“uberdie Korrelation ，， ~itz­
Komgewichf“bei den gespelzten und ents戸lztenKornern unter der oben 
erwahnten Voraussetzung eine Tatsache記 i，so zeigen doch die mitt!eren 
Fehler der Korrelationskoe侃zientenklar， dass d鎚 Uberwiegen in diesem 
Sinne und die gefundenen Unterschiede zwischen den Koe侃zientendieser 
beiden Falle vernachlassigt werden kδnnen， da diese Unterschiede im Verhalt-
nisse zu den entsprechenden mittleren Fehlem keineswegs so gross sind. 
Betre位 derSpelze aber sind die Korrelationskoe侃zientenzwischen Sitz 
und Spelzengewicht ausnahmslos gros民rals die zwischen Bluhzeit und 
Spelzengewicht， und der Unterschied zwischen den Koe節zientel)in diesen 
beiden Fallen ist im Verhaltnis zum mittleren Fehler meistens so gross， dass 
er nicht vernachlassigt werden darf. Der Parallelismus， den wir bei den 
Exemplaren: Sb， scund O. zwischen der Reihenfolge des durchschnitt・
lichen Korngewichtes je eines ganzen Zweiges und der Bluhfolge dieser 
ganzen Zweige beobachtet haben (8. Fig. 26，25. u. 31)， hat hier 0能nbar
keinen besonderen Einfluss auf das Spelzengewicht ausgeubt. Diese Tatsache 
scheint zusammen mit den vorher angegebenen anzudeuten， dass die Sitz-
folge der Bluten， bezw. die durchschnittliche Bluhfolge innerhalb eines ein-
zelnen Zweiges zur Korngewichtsverteilung innerhalb dieses betreffenden 
Zweiges， bezw. innerhalb dieser betrefferiden Rispe eine wichtige Bedeutung 
hat. 
Wenn man nun das Spelzengewicht als einen relativ z均elloseni¥usdruck 
des vegetativen Wachstumsdruckcs an einem bestimmten Sitze je eines 
Zweiges annimmt， so ist vielleicht zu beachten， dass bei der Variation des 
Korngewichtes die vorher erwahnte eigentumUche Sitzfolge der .Blute， bezw. 
die durchschnittliche Bluhfolge innerhalb je eines Zweiges dieselbe oder eine 
grossere Rolle spielt als die blosse Bluh制geinnerltalb der ganzen Rispe， da 
die Ordnung der Intensitat'des Wachstumsdruckes an einem bestimmten Sitze 
je eines Zweiges. fast unabhangig ist von der durchschnittlichen Bluhfolge 
der betre佐ndeneinzelnen Zweig't (s. Fig. 24， 27-30 U. 32ー 35)，dagegen 
gewohnlich nur mit der durchschnittliche Bluhfolge， bezw. mit der eigen凶m・
Iichen Sitzfolge der Bliiten innerlzalo片 tinesZweiges parallel lauft (s. Fig. 
12-23)， wぬrenddie Bluhfolge innerl凶bder ganzen Rispe die Kombination 
dieser beiden Bluhfolgen ist. Aus dieser Anschauungゐ19t， dass die Kor-
1) Wie回honbemerkt， wird die wirkliche B1uhzeit von lIusertn Bedingungen sehr stark bein・
flust. Daruber vergleiche AKEMII'(E (1.ι). 
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relationskoeffizienten zwischen Sitz und Spelzengewicht stets grosser sein 
mussen als die Korrelationskoeffizienten zwischen der Bluhfolge innerhalb der 
g却 zenRispe und dem S戸Izengewichte. Bei den ents戸Iztenbezw. gespelzten 
Komem kann aber der Unterschied zwischen den Korrelationskoe侃zientenin 
diesen beiden Fallen vemachlassigt werden i denn die entspelzten Komer. 
die gewissemlass~n nur Parasiten am Mutterkorper sind， erleiden aus目 rdem 
direkten Einflusse des Wachstumsdruckes an dem betre能ndenSitze gewiss 
auch verschiedene孟由民間 undinnere Einflusse -besonders in ihn:n empfind-
lichen Entwicklungsstadien. 
Es ist aber品runs unmoglich zu entscheiden， inwelchem Grade solche 
Umstande die Entwicklung des Embryos beeinflussen. Nur unter der 
Voraussetzung， dass der bis zur Befruchtung der B1ute hauptsachlich zum 
Wachsen der Teile des Mutter凶rpers，also hier der S戸lze，gewidmete 
Wachstumsdruck nach der Befruchtung der Blute auf die Entwicklung des 
Embry伺 richtet，konnen wir mittelbar den Einfluss des Wachstumsdruckes 
an je einem Sitze， bezw. die Gesamtsumme der verschiedenen ausseren und 
inneren Einflusse auf die F.ntwicklung des Embryos dadurch bestimmen， dass 
wir die Korrelationskoe伍zientenzwisch阻 止m Gewichte der S戸lzenund 
der ausgewachsenen Kるmerohne Spelze berechnen. Selbstverstandlich kann 
das Spelzengewicht nur als ein relativ sicherer Ausdruck des Wachstums-
druckes an einem bestimmten Sitze angenommen werden， da die Korrelations-
koe飴zientenzwischen dem Sitze und dem Spelzengewichte immer so gross 
sind， dass wir hier von einer fast vollkommene Korrelation sprechen konnen. 
d. S色a極的ischesuber die Kor時 lationzwischen dem 
Gewich色eder S戸lzenund der en句碑lzもenKorner. 
Die vorigen Ergebnisse ze泡en，da田 dieKorrelation "Sitz-Spelzengewicht" 
gross und nega“v (r von -0，798 bis -0ぷゆ)und die Korrelation " Si匂ー
Gewicht der ents戸lz:tenKorner“massig und negativ (r von -0，242 bis . 
-0，594) ist. Daraus folgt， da田 wirzwischen dem Gewichte der S戸lzeund 
dem der Kるrnerohne S戸lzeauch eine massige oder gr白血reund positive 
Korrelation erwarten konnen， da in jenen beiden Fallen immer dieselbe Sitz-
folge als sup伊nierteEigenscha食 gewahltwurde. 
Um das fesizustell叩， habe ich wie ublich die Korrelationskoe侃aienten
zwischen dem S戸lzengewichteund dem Gewichte der Komer ohne S戸lze
ber民 hnet. Die Ergebnis詑 sindin Tabelle 21 angegeben. 
Dieses Resultat bestatigt deutlich un関 reErwartung. Die Korrelations-
koe伍zientensind hier im allgeineinen grosser als die Korrelationskoe伍zienten
zwischen dem Sitze und dem Gewichte der Korner ohne Spelze， besonders 
bei den Exemplaren: Sb， M. und M.; nur das Exemplar O. bildet hier eine 
Ausnahme， indem der Koe侃zientein wenig kleiner ist als die ande陀， d. s_ 
Uber die BeziehuDg d町 Aufbluhzeitzum Korng側 ichtedes Rei蜘・ 495 
die Korrelationskoeffizienten zwischen dem Sitze und dem Gewichte der 
Komer ohne S戸Ize. Der Unterschied zwischen den Koe侃zientenin diesen 
beiden Versuchen ist aber im allgemeinen im Verhaltnis zum mittleren Fehler 
nicht so gross， als dass er nicht vemachlassigt werden 1品nnte.
Sup戸nierteI Eig伺~h~ft~ I Relative Eigenschaft. 
Spelzen. I Gewicht der Kdrner 




Es ist nun ganz naturlich， dass wir zwischen dem.Spelzengewichte und 
dem Gewichte der Komer ohne S戸lzeeine Beziehung vermuten. Wenn der 
Wachstumsdruck， der bis zur Befruchtung der Blute hauptsachlich der Aus-
bildung der Teile des Mutterkδrpers zugute kam， nach der Befruchtung der 
Bluten bis zur Vollreife fast ganz zur Ausbildung des Embryos benutzt wird. 
so konnen wir hiel:' eine vollkommene Korrelation erwarten. N ach den 
gefundenen Ergebnissen ist nun aber diese Wechselbeziehung nicht so innig. 
wie man erwartet， obleich sie ziemlich gross ist. Man muss wohl diese 
Abnahme der Korrelation auf die verschiedenen ausseren und inneren Ein・
wirkungen zuruckfuhren. 
Diese Verl泌ItnissefUhren mich zu der schon ausgesprochenen Ansicht. 
dass der von mir angenommene， an jedem Sitze innerhalb eines Zweiges 
bestimmte Wachstumsdruck auf die Entwicklung des Embryos an dem 
betreffenden Sitze einen grossen Einfluss hat， und dass die von mir be-
stimmte， eigentumliche Sitzfolge der Bluten innerhalb je eines Zweiges die 
Intensitat des Wachstumsdruckes an den betreffenden Sitzen sehr gut re-
prasentiert， da die Korrelationskoe侃zientenzwischen dieser Sitzfolge und der 
Ordnunr， der Gewichte der entspelzten Kδmer im Verhaltnisse zu den Kor-
relationskoeffizienten zwischen dem Spelzengewichte und dem Gewichte der 
Korner ohne Spelzen nicht so klein sind， dass die Unterschiede zwischen den 
Koeffizienten in 'diesen beiden Fallen vemachlassigt werden konnten. 
V. Uber die Xomgewichtsverteilung im allgemeinen 
und die Zone der Bchwersten Xるmer.
Aus den bisher erwahnten Tatsachen ist zu ersehen， dass der Verlauf 
des B!uhens， bezw. die errechnete durchschnittliche Bluhfolge innerhalb eines 
• 
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jeden einzelnen Astes eine Erklarung fur das verschiedene Gewicht der 
Korner bietet. Warum aber das Aufbluhen， obwohl nicht ohne eine gewis挺
Regelmassigkeit， innerhalb der Blutensitze eines Astes hin und her springt. 
und warum sich das ~chwerste Korn eines Zweiges niemals in der zuerst 
au危ebluhtenBlute， sondern stets in einer spateren entwickelt， daruber bleiben 
uns ale Forscher die Antwort schuldig. Bei einer Pflanze wie dem Reise 
ist es schwer， diese Frage experimentell zu beantworten. Die Entwicklungs-
geschichte der Ris戸 aberwirft auf c.Iiese Verhaltnisse einiges Licht，' wie wir 
unten sehen werden. 
Schon ScHNEIDER verfolgte die Entwicklung det Getreideahre von den 
ersten embryonalen An伝ngenan bis zur vollen Reife. MOEBIUSt1ぬh比
ScHNEIDERS Arbeit uber die Korngewichtsverteilung an und berichtet dabei. 
dass stets das unterste Ahrchen zuerst angelegt werde; die Zone des starksten 
Wachstums aber liege oberhalb der zuerst angelegten Ahrchen. Seiner 
Meinung nach ist es m句lich，dass dieses Zuruckbleiben der. Entwicklung 
1m unteren Drittel der Ahre dadurch verursacht wird， dass der Wachstums-
druck (=Turgor) durch die hier gedra噌tsitzenden embryonalen Bl知erab・
geschw五chtwird. 
Unsere Ergebnisse beim Reise haben uns schon gezeigt， das!f das Gewicht 
der Spelzen und der Verlauf des Bluhens sehr stark korreliere， und dass die 
schwerste Spelze am haufigsten am 6. Sitze zu finden sei. Uber吋dies白5beo油b-
a恥ch加t匂凶et批匂ei凶chd批ieErsc民 h凶1碍叫ein削u叩10略E
" Karas叩u-Mo∞chi試“つ)die begr悶'ann此1詑te叩nKδrne町rgewδaぬhn叫licham 6.， 5.， 4・oder1. 
Sitze sitzen， und dass die Granne der Kδrner am 6. oder 5. Sitze meist die 
langste関i，obwohl diese zuweilen auch am 1. Sitze zu finden 田i.~ Nach 
MIYAZAWAS mundlicher Mitteilung gibt es bei einer Reissorte， deren Kδrner 
ale begrannt sind， eine sehr starke positive Korrelation zwischen der Lange 
der Frucl山tieleund der der Granne je eines einzelnen Kornes， und an jedem 
Aste sind diese beiden Masse am 6. Sitze am grossten， von wo sie nach 
oben regelmassig abnehmen，3l nur mit der Ausnahme， dass sie am ersten Sitze 
wieder gros民rsind. Diese Tatsachen fuhren zur Annahme eines Wachs・
tumsdruckes; denn Grannen， Fruchtstiele und Spelzen sind nichts als Kor・
戸rteileder Mutterpflanze. Meiner Ansicht nach kann man ganz im allgem-
einen sagen， dass die genannten Sitze innerhalb eines Zweiges die Zone des 
starksten Wachstums bilden. 
Um diese an ausgewach民間nRis戸nbezw. K，δmern gefundenen Tatsache 
an jungeren Stadien feststellen zu kδnnen， muss man die Entwicklungs-
1) Mo四日1S，F. (1. c.，s. 729). 
2) Nach E. VAN D. S慌にKweist die stlrkere Begra且nungder Kdrner auf hdheres Einzelkorn・
gel'1icht und hdheres 5戸zif聡hesGewicht hin. (FlUWIl叩，C.:-Die制chtungd，町 l岨 dw.
Kulturp日阻zen，副.V， S.39， 1912). 
3) Hier ist nur von den an den Primlr:rweigachsen direkt sitzenden Frlcbten die Rede， nicbt 
aucb刊 ndenen an den Sekund加welg胤
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verhaltnisse der Rispen des Reises untersuchen， wie das ScHNEIDER bereits 
fur die Getreideahre getan hat. Es ist mir aber leider noch nicht moglich， 
diese Frage eingehend zu beantw町ten. Nach meiner Beobachtung war bei 
mehreren kaum 1 cm langen， noch tief unten in der Scheide sitzenden， jungen 
Ris戸nder verschiedene Grad des Ausgewachsen開insder S戸Izen記 hraugen. 
ialig. Und diese verschiedenen Grade in der Spe1zeogrosse bei den verschie. 
denen Zweigen waren so klar und deutlich， dass man民 honin diesem fruhen 
Stadium die spatere Bl油folgevorausbestimmen konnte， wenn es moglich 
w丞re，diese Rispen bis zu ihrer vollen Entwicklung zu beobachten. Die 
Spelzen am 1. Sitze eines jeden Prim丞rzwe抱'eshaben immer einen deutlichen 
Vorsprung in der Entwicklung， und sind immer die grossten des betreffen. 
den Zweiges. Ein Uberwiegen der Entwicklung am 5・oder6. Sitze wie bei 
der aωgewach詑nenRispe konnte ich hier nicht festste11en. Ob allerdings 
diese raschere Entwicklung der ersten Spelze bereits auch in den allerersten 
Entwicklungsstadien vorhanden ist-mit anderen W orten: Ob die Anlage 
der Bluten an einer Rispe oder an einem Rispenaste mit der schon品ers
erwahnten Bluhfolge ganz ubereinstimmt， dωbleibt immer noch unklar. 
Bei den spateren Entwicklungsstadien， z.B. bei 3-4 cm langen Ris戸n，
kannm制作品chausser dem schon erwahnten Vorsprung in der Entwick. 
lung am ersten Sitze eines jeden Zweiges auch einen deutlichen Vorsprung 
in der Entwicklung der Spelzen am obersten Rispenzweige fe'ststellen， d.h. 
also zwischen den oberen und unte問nZweigen kommt ein grosser Unter. 
schied in der S戸lzengro蝶 zumVorschein. Ja in gewi脱 nEntwicklungs. 
stadien kann die Spelzengrゐsedes obersten Zweiges fast die der aus. 
gewachsenen Spelzen erreichen， wahrend die des untersten Zweiges noch in 
einem embryonalen Zustande )st. Zwischen diesen beiden Extremen finden 
sich alle Zwischenstufen der Spelzenentwicklung， d.h. sie nehmen von oben 
nach unten regelmassig ab. 1m Gegensatz hierzu nimmt nach der Reife die 
Reihenfolge des Durchschnittsgewichtes eines Kor附 bezw.einer Spelze ji 
~ines ganzen Zweiges von oben nach unten nicht regelmassig ab， sondem das 
Durchschnitts】corngewichtist bei den unteren Zweigen meistens am grossten. 
角福terbleiben also die oberen Zweige in ihrer Entwicklung stark zuruck. 
Die Ur岨 chedieses Zuruckbleibens ist vieIleicht die， dass der Wachstums. 
druck durch' die sich eng auschlies民ndenBlattscheiden bes01tlUrs an tkr 
Sp，伽 tkrR旬'ebezw. des R向'fJnuwt炉'sge記hwachtwird， vielleicht aber 
auch die， dass die Nahrungszufuhr zur Spitze durch irgendwelche Umstande 
g町ingerwird. 
W回 hierbesonders au倍1t，'ist oie Tatsache， dass das Zuruckbleiben der 
Entwicklung der Fruchte inltrltalb eints Zwtiges fast nur auf die 1. Si託tze 
bes民ch伽汀凶raむ加訓n叫此lk加王ctist鈴 (何v町'ergl.Fig. 12-23)， wahrend betre佑 der Entwicklu略 der 
Kδrner jt eines gan::en Zweiges das Zuruckbleiben der oberen und mittleren 
Teilen der Rispe zu beobachtcn ist (vergl..Fig. 24. 27-30， u.32-3S). Dabei 
wird die Anzahl der Zweige und die Verzweigu噌swei館 keinenkleinen Ein. 
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fluss ausuben. Denn die Schwachung des Wachstumsdruckes wird dadurch 
~n einzelnen Zweigen sehr verschieden ausfaUen. Obwohl die Auslegung 
dieser Ergebnisse durchaus auch physiologisch und biophysikalisch begrundet 
werden muss， muss man doch zugeben， dass auch die entwicklungsgeschicht-
liche Untersuchung eine Stufe zum vollkommenen Verstandnisse dieser Frage 
ist. 
Das starkste Wachstum am 6. und 5. Sitze kann auch vielleicht darauf 
zuruckgefiihrt werden， dass die Gefassbundel hier einen besonderen Verlauf 
nehmen. Vielldcht ist die querschnittliche Ge缶詰bundelflacheam 6. oder 5・
Sitze grδ田erals bei den anderen sein， wie z. B. bei der von mir untersuchten 
fasciierten Sorte von Plt.arbitis kederacea im Gegensatz zur nonnalen Formen 
der Fall war.l) Auczh FRANZ1) suchte die Frage nach der Ursache der Kom-
gewichtsvertei1ung in dieser Richtung zu beantworten. Bemerkenswert ist 
allerdings， dass er beim Weizen keinen besonderen Verlauf der Gefassbundel 
konstatieren】connte，wenn auch beim Reise ganz andere Verhaltnisse bestehen 
Illogen als beim Weizen. Betre佑 desReises bin ich aber noch nicht im・
stande， hier eine bestimmte Antwort geben zu konnen. Selbst wenn man 
aber beim 6. und 5. Sitze eine grossere Querschnittsflache der Ge伝ssbundel
feststellen konnte， darf man doch nicht vergessen， dass d酪.tvielleichtnur 
eine sekundare Erscheinung ist， deren Ursache vielleicht dieselbe Tatsache 
ist， die das gros田reKomgewicht an den betreffenden Sitzen verursacht. 
Ich glaube aber， dass man wenigstens den Schluss ziehen darf， dass~ 
wenn sich die Bluten bezw. Fruchte in einer Rispe in der Reihenfolge un-
gest.るrtentwicke1n konnen， die sich bei den Spelzen in den jungeren Ent-
wicklungsstadien gezeigt hat， so mussen Bluhzeit und Komgewicht bezw. 
Spelzengewicht theoretisch in fast vollkommel}er Wechselbeziehung stehen~ 
da in den jungeren Stadien die Entwicklungsfolge der S戸lzeninnerhalb eines 
tinzelnenあ imarsweigtsmit der Bluhfolge vollkommen ubereinstimmt. Aber 
die gefundenen Korrelationskoeffizienten zwischen der wirklichen B1uhzeit und 
dem Korngewichte仏lIenviel kleiner aus als erwartet. Das ist besonders 
bei den entspel，:ten Komem der Fall. Das er】dartsich teilweise aus der 
Erscheinung， dass die am ersten Sitze eines jeden Zweiges sitzenden Komer 
immer in ihrer Entwic】dunggehindert werden， und dass die am 5・und6. 
Sitze， d.s. vom Aufbluhen innerhalb eines Zweiges gesehen Bluten der 2. 
oder 3・Folge，die grossten Fr色chteentwickeln， dass ausserdem die Reihen-
ゐ1geder Durchschnitts】comgewichteje eines ganzen Primarzweiges wahr-
scheinlich durch Zuruckbleiben der Entwicklung mit der Bluhfolge der betref-
fenden Primarzweige meist nicht ubereinstimmt und zwar so， dass das Durch-
schnittskomgewicht an den' beiden Extremen der Ris戸，品ersauch nur an 
1) Y AMAGUCHI， Y.:-Qber d回 Auftreteuder Ver凶，nderungbei Phnrbitis htd~rac~a， CHOIS (Jour. 
Col. Sci. Imp. Univ. Tokyo， Vol. XXXIX， Art. 2， 1916)・
2) FRANZ， Disertation Gies悶・ Zitiertnach MOEBIUS (1・c.，S. 728)・
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d町Rispen加 is，gewohntich grosser ist令.}<'iguren 24-35). Fur diesen Punkt 
istゐ1gendeErscheinung sehr lehrreich. 10 dem Falle namlich， wo die 
Reihenfolge des Durchscbnittsgewichtes eines Komes bezw. einer Spelze 
sowohl an einem bestimmten Sitze innerhalb eines jeden Ris戸nzweiges，als auch 
der einzelnen Zweige beinahe mit der betreffenden Bl仙 folgeubereinstimmt 
(ve唱1.die 50巾 "Shinriki，" Sb u. Sc時 rdie 50はe"Omachi，“ 04)， wc!rden 
die Korrelationskoeffizienten zwischen der wirklichen Bluhzeit und d~rr】 Kom・
gewichte ausnahmsweise， wenn auch nur ein wenig， grδsser als in dcm Falle， 
wo die fur Sitz und Korngewicht untersucht wurden (vergt. den vorigen 
Abschnitt). Das scheint llir dcutlich anzudeuten， dass der oben erwahnte 
Schluss im wesentlichen haltbar ist， naturlich nur unter der Voraussetzung， 
dass die Spelzengr白詑， bezw. d回 Spelzengewichtals ein relativ sicherer Aus-
druck des Wachstumsdruckes俗rden betreffenden Sitze am Rispenzweige 
gelten k制 n.
VI. Zuo阻nmenfa圃ung.
Die wicitigen Ergebnis舘 vorstehenderUntersuchung lassen sich kurz 
folgendermassen zu鈍 mmenfassen: 
I. Durch die biologische Analy昆 derBluhfolge einer Rispe in die zwei 
Bestandteile: Bluhfolge der Rispenzweige und Bluhfolge innerhalb eines 
Zweiges， kann man die wirkliche Bluhfolge einer Rispe als die Kombi・
nation dieser zwei Bestandteile verstel淀川 denn diese zwei Bestandteile 
kδnnen， soweit meine Beobachtung geht， gewohnlich sehr deutlich unter-
schieden werden. Die Bluhfolge der Rispen1.weige schreitet gewるhnlich
regclmassig von oben nach unten in der Reihenfolge der Zweige vor， wahrend 
betre自伝 der Bluhfolge innerhalb eines Zweiges im allgemeinen ゐ1gende
Regelmassigkeit vorliegt: 1.， (7ふ6.，5・4.， 8.， 3.， 11.， 2.， 15.， u.s. W. 
2. Uber die Beziehung zwischen dem wirklichen Aufbluhtage und dem 
Korngewichte lasst sich folgendes泊 gen:
a. Das schwerste Korn-sowohl in der ganzen Rispe als auch inner-
halb eines Zweiges-entwickelt sich gewohnlich nicht in der zuerst auf-
gebluhten Dlute， sondern in einer am zweiten， dritten oder noch spateren 
Bluhtage aufgebluhten Blute. Die schwerste Spelze aber neigt dazu， hier 
eine Ausnahme zu bilden. 
b. Fur das durchschnittliche Gewicht eines Kornes， welches sich in den 
an demselben Tage aufgebluhten Bluten entwickelt hat， kann man ganz 
im allgemeinen sagen. das"， je fruher die Blute aufgebluht war， desto 
schwerer das sich darin entwickelnde Korn wird. Aber die Ubereinstim・
mung zwischen dieseri beiden Eigenschaften ist nicht so. gross， wie man 
anfangs erwartet. Nur bei den Spelzen besteht hier eine gute Ubt:rein-
stimmung. 
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c. Die Korrelation zwischen der beobachteten Bluhzeit und dem Gewichte 
der gespelzten oder entspelzten Kδrner ist negativ und schwach， zuweilen 
massig. Das Spelzengewicht dagegen korreliert starker mit der Bluhzeit. 
3・ Uberdie Beziehung zwischen dem Sitze und dem Korngewichte kann 
man sagen: 
a. Das schwerste gespelzten oder entspelzten Korn-sowohl innerhalb 
eines Rispenastes als auch in der ganzen Rispe-f1ndet sich gewるhnlicham 
3.，4・d.αic:r6. Sitze eines Zweiges， die schwerste Spelze dagegen am 1. 
5・oder6. Sitze. 
b. Das hochste Durchschnittsgewicht eines Kornes an einem bestimmten 
Sitze eines Zweiges liegt fur die gespelzten und entspelzten Korner auch 
beim 4・J・und6. Sitze，ぬrdie S戸lzeldagegen-wie bei der schwersten 
Spelze-beim 1. oder beim 5・und6. Sitze. 
むberdieslauft die Reihenfolge des Durchschnittsgewichtes eines Komes 
an einem bestimmten Sitze eines Zweiges mit der durchschnittlichen Bluh-
folge an einem Rispenaste gewδhnlich parallel， und die beiden Kurven 
stimmen hier besser uberein als in dem Falle， wo von der Beziehung 
zwischen der wirklichen Bluhzeit und dem entsprechenden Korngewichte 
die Rede war. 1m Gegensatz hierzu laufen meistens die Kurven der 
Reihenfolge der durchschnittlichen Korngewichte de，. einzelnen Zweige und 
die der Bluhfolge fur die einzelnen Zweigt nicht parallel. 
c. Die negative Korrelation zwischen Sitz und Korngewicht ist im 
allgemeinen grδsser als die zwischen der wir】dickenBluhzeit an einer 
ganzen Rispe und dem dieser Bluhzeit entsprechenden Korngewichte. 
Besonders ist das beim Spelzengewichte der Fall. Es ist hier zu beachten， 
dass die Sitzfolge der Dluten， bezw. die Bluhfolge innerhalb eines Zweiges 
einen gleich grossen oder grosseren Einfiuss auf das Korngewicht hat als 
die blosse Bluhfolge bei der ganzen Rispe. 
d. Zwischen dem Spelzengewichte und dem Gewichte der ents戸lzten
kδrner besteht eine massige， positive Korrelation. 
4. Die entwicklungsgeschichtliche Erforschung der Rispen hat klar gezeigt， 
dass die Reihenfolge der Spelzenentwicklung in den jungeren Stadien mit 
der theoretischen ~lühfolge der ganzen Rispe vるligubereinstimmt. Die 
biologische Analyse lasst uns diese theoretische Bluhfolge als die Kom-
bination der oben erwahntc:n beiden Bluhfolgen erkennen. Deshalb ist hier 
auch die Fragt! nach dem Zuruckbleiben in der Entwicklung bei ausgewach・
senen Fruchten und aU!lgewachsenen Spelzen berucksichtigt worden. 
Zum Schlusse habe ich Herrn Dr. B. MIYAZAWA fur die freundliche 
Erlaubnis zu danken， seine noch unverる能ntlichteArbeit einzusehen. 
Uber die Beziehung der AufblOhzeit zum Korngewichte des Reises. SO[ 
Tabelle A. Tabellarische Darotellung der Vertellung 
der Aufbluhzeit an einer B.i句e.
1. " Shinriki“(Sa). 
" 1“enlspricht dem 1. September. 
連立 Aufbll1hzeit innerhalh eines Riope .. 曹e泡回. Durch. 11213仲 17181911+仲 E仲凶仲122schnitt. 
I 1 J 2 2 J:Z 1 1.. . 213 3… ... . .... -・. -・.，.. 2，00 
n 112 212 212 214 4 2.33 
II 213 312 212 -・ 216 414 6 4 "'1.. .. -・. -・. 3.33 
IV 213 312 21... .2 412 6 412 6 4 ..，.. . 3，23 
v 213 312 212 -・ 2 314 6 414 6 6 ..，.. . 3，50 
VI 214 313 312 .3… 613 6 614 7 6 -・. . 4.14 
VII 214 413 312 .3… 613 6 613 6 614 71716 4，50 
VIlI 214 413 3 -・ 3 6 4 616 4 ・ 716 6 …7 4，73 
IX 316 614 414 .6 7 .，.. -・ . "'1... ."'，.. "'10.， 5.'∞ 
x 316 616 414 .618 7 ""，" . -・・....1'" . ・ー. ・ 5.55 
Durcbschnitt. il~1 到 ~I'I~I~I~ ~I JI~~ltl'lれ 3|3125 
Ordnung. 1119181413121...15112110161...1151"171...1小41咋911817
N.:B. Die Zahlen bedeuten Tage. . 1“ist der Tag， an dem sich clie erste Bll1te dffnete. 
i) Nr. der Bll1ten am Primllrzweige von der Spitze an gezAhlt. 
i) Nr. des Primllrzweiges von der Spitze an gezlblt. 
4・zeigt，dass diese Ordnung von meiner Seite etw剖 berichtigtworden ist. 
2. . Shinriki“(Sb). 
" 1“entspricht dem 1[. September. 
Aufbluhzeit innerhalb eines Rispenzweig四.ミ金 11213141516171819十112113¥141い17118
I 1 1 2 212 21 J .z 3 3 . . . . . . . . 
11 E 21 2 21 1 E 2 3 3 z -・ 4 3 .. . . 
II 1 1 3 312 21 2 z 214 3 z . 4 4 . .， . . 
IV 1 1 3 312 2J :2 . 216 4 4 .6 4 . . . . 
v 1 1 3 212 21:2 . 214 4 2 .4 3 3 6 6 4 
VI z 313 312 21... 21... 6 3 ・ 6 6 4 6 6 6 
VII z 313 312 21... 3 6 3 ・ 616 4 .616 
VIII 3 413 313 3 316 6 4 ・H 616 6 .717 
IX 3 616 616 4 6 7 7 1.. 9 8 .. -・. 































)02 Y. Y AMAGUCHI : 
3・，.Shinriki“(Sc). 
.1“国t8戸icbtdem 1. September. 
主 Aufblllhzeit iooerbalb eio伺 Rio戸Dzweiges. Durch. 十/3141516171819110EEII3…十+8卜912012112 scbnitt. 
I 113 212 212 .214 3 -・. ..，.. ..，.. ..，.. -・・. -・.. 2，33 I 2 
JI 13 212 21 I .I 1.. .21... …3 . ・'" ・-・. ""'" 1，88 E 
II 213 212 212 . 21.. 312 4 3 -・.‘・. ..，.. ..，.. 2>41 3 
lV 213 212 312 .214 412 -・ ..•.. 4 .'L.・. -・. .".. 2，匂 4 
v 213 312 212 .2 . 2 413 3 614 -・. .・ 2，92 5 
VI 213 313 212 .316 413 6 415 ...16 6 ..，.. .. 3，86 6 
VII 214 313 312 . 316 613 6 614 ...16 6 -・. .. 4，20 7 
VIII 214 413 313 . 3 614 6 616 …7 6 .".. . 4，50 8 
IX 314 413 313 .31. 614 7 616 8 816 818 5，29 9 
x 316 616 414 . 617 716 9 817 ..，'" . ".，.. . ・4・ 6ρ7 10 
hnitt. IれI~I き/~ I ~/I ~li/~ I ~I'lil~ I ~I'li/il司 112I3
Ordnung. I 118161513121... 1 41121 101 71...11319 111 1...1叩II~.1山
4・ "Omachi“(0.).
" 1" entspricht dem 1. September. 
長衣 Aufblllhzeit innerhalb eineo Rispenzweiges. Durch・11213/415/61718191…仲叫+811+0十schnitt. 
I 213 212 212 . . ・. ..，.. . ・.. ・-..，.. -・・..".. 2，16 z 
1 213 312 212 .2 . -・. -・. . ・・ー. .".. -・ー・. 2，28 3 
II 113 312 1 1 .z 3 -・.，...  ..，.. -・・..，.. -・.. zρ3 E 
IV 113 312 21 :a . 213 312 -・. 4 ...1'" '" ..，.. .. ・ 2>45 4 
v I1 3 312 2 . 3… 413 .j4 413 6 4 ..，.. . 3，23 6 
VI 213 312 212 .21... 413 4 313 6 4 -・. . 3ρ7 5 
VI 213 312 212 . 21. . 413 4 413 616 413 71616 3，76 9 
VIII 214 313 312 . 3… 613 6 614 .... . -・. -・. 3，75 8 
IX 214 413 312 3 6 ..，.. 61. ..，.. -・.. ..，.. .ー. 3，66 7 
x 316 414 313 -・ . -・. -・.・.，.・ -・. "'10.. ・ー・. ..，.. 3，83 10 
XI 316 614 4 -・ . ，.，'. ..，.. -・. .... .，.・ ..，.. ..，.. 4，60 Il 
ch山 I ~ I ~I~I~I到ill l ~I!!~ I ~111れlslhI3 15131詰
Ordoung. 11 19181 5 13121... 14 1 中3 1 6 1...1 1什 71η11~I1 II~ z1 1~18
Uber die Beziebung der Aufbll1bzeit zum Korngewicbte des Reises. 503 
5・"Omachi“(Os). 
" 1" entspricbt dem 11. September. 
ミ詮 AufblUbzeit innerbalb ein回Ris戸nzweiges. Durcb. 1 12/3141 5 16171-819110111112113 14十1+8scbnitt. 
I I z 2 1 1 I . . E . 3 . . . .  .. . .  1，55 E 
11 E 3 z 2 E 1 1.. 2 .3 2 . . 3 . . . . 2，00 2 
II 1 1 2 z 2 1 1 . . 1 1.. 3 21... 3 3 21... . 3 21句 3 
IV 1 1 2 2 2 1 1 11 . 213 3 21... 4 3 .. . . 2，16 4 
v 1 1 2 212 2 1.. . 21... 3 21... 4 3 3… 614 2，76 6 
VI 213 312 212 . 2 1.. 4 21... 413 4… .. 2，75 5 
VJI 2 14 2 1 2 212 . 316 3 I 3 . 614 -・ ・ -・ .. 3，25 7 
VIII 314 313 312 3 616 .. .. ・ -・ .. ... 3，66 9 
IX 214 414 313 -・ ・吋風 . . ..，.. -・ .. .. ・. -・ .ー. 3，33 8 
Dur伽h耐 I ~I 主， kl~1 ミ 1~11 1 ~1~1~ 三I l ltl~ ~lllîl~ 
Ordnung. 1 1 1817161判21...141141"1 5 1...113 r;OI9R沖z
6. "Omachi“(08)， 
，1 “entspricht dem 11. September. 
ミき Aufbl日bzeitinnerbalb eines Rispenzweiges. Durcb. 1 1213141 5 161718191 101 11 121 13 i 141ヤヤ scbnitt. 
I 1 1 2 z z 1 1.. . 1 1.. 3 2 .3 3 .. . .  2，00 E 
II 112 212 1 1 1 .1 1 3 3 z .3 3 .. .， . 2，00 2 
II 112 212 E 1 1.. 213 3 21... 4 3 .. . . 2，16 3 
IV 1 1 3 212 2 '" . 21... 3 21.. 4 3 3 ・ 613 2，76 5 
v 21 3 312 212 '" 2 1.. 3 3 ・H 4 4 . '" . . 2，81 6 
VI 213 313 212 . 31... 4 .. . . . . . . 2，75 4 
VII 314 4 1 4 3 . . . . . . . . . -・ .， . 3.句 7 
VIII 31 5 414 . . . . . . . . . . . -・ .. . 4，00 s 
urckhBitt 15131215I2 き I~I~ ~ 111もM 8 il'lili 
Ordnuog. |1*18171613121...141め。15 1. .114111 191..1小2
504 Y. YAMAGUCHI: 
7ι. "Oma配chi“(0.)
.1刊‘“， e切固t.p戸r討ichtd匂em1 口1.September. 
達三 AufblUhaeit innerhalb ei田 aRia戸田鴨iges. D圃rch.'121314/51617IsI91101"IU/'3114IJ+6EE schnitt. 
I 1 1 3 3 2 E 1 1.. 4・. . . . . . . . . .  . 1，83 E 
Il 1 1 3 2 2 2 2 1.. 2 4 3 . . . . . ..，.. . 2，33 z 
III 213 3 212 2 1.. 2 313 21... 4 31. -・ . . ， 2，58 3 
lV 2 313 212 21... 2 413 21... 4 3 ・ -・ . . 2，66 4 
v 2 313 212 21... 2 . . 2 1. 413 3 613 2，84 5 
Vl 213 3 212 2 1.. 2 .4 21... 414 316 614 3，26 6 
VII 213 3 313 2 1.. 3 414 3 616 4 ・ 616 3，86 7 
VIII 213 3 313 2 1 . 3 .5 1 3 .616 41... 716 4，c由 8 
lX 2 14 3 313 3 316 614 . 616 6 716 4，53 9 
x 3 16 4 414 4 617 7 . . . . -・ . . Eρョ 10 
日ch山 I ~I~ 3151513 I I ~I も I~ 、-N n 4' ま~Iîlfl~ 
Ordnung. ト18171413121...1611211015 1..1131 " 1 9 1 1~1 1+4 
8. "Karasu・Mochi“(M1).
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.1“叩tωsp戸ri託chtd必e町m 12. September. 
AuCblnhzeit innerhalb eines Rispenzweiges. 
1 1 2 1 3 1 4I 5I 6 1 7I 8 1 9 110 1111121 13114 
E 2 2 z E E '" E 3 3 ..， . . 
E z z E E E . E 3 3 '" '" . . 
E 3 3 2 E E . E 3 3 z . 5 3 
E 3 z 2 2 E . 3 . 3 z . 5 5 
E 3 2 2 z E '" 2 5 5 z .， 5 5 
E 3 3 3 3 2 . z 5 5 3 . 5 5 
E 3 2 2 2 . . 4 . 5 3 .6 5 
z 5 3 3 3 3 . 5 6 6 5 . . 8 
3 5 5 5 .. . . . . . . . . 












，1 μe“， e回ロtωsp戸richtde町rn1 口1.September. 
Aufbll1hzeit innerhalb eines Rispenzweiges. 
4 7 8 9 :1~2113114 
3 2 2 2 . 2 4 4 .， . . . 
3 2 宜 . . 2 '" 4 3 . 6 4 
3 3 2 . . 2 4 4 3 .6 6 
3 3 3 3 . 3 6 4 3 6 6 6 
3 3 3 3 . 3 6 6 4 . 6 6 
3 3 3 .. 3 . 6 6 . 8 6 
4 4 3 3 . 4 . 6 6 '" . . 
i 4 4 4 . . 6 . . . . . . 









































S06 Y. Y AMAGUCHI : 
11. . Karasu・Mochi“(M4)'
"刊 entlprichtdem 13・September.
ミき Aufbluhzeit innerbalh ein伺 Rispenzweiges.1 1213141 5 161718191 10 III 1121131141付 +8
I 1 1 2 2 11 1 114 4 .. . . . -・・， . 
11 1 1 2 I E E 1 1.. 1 1.. 4 1 1.. 414 .. . . 
III 1 1 3 2 2 1 1 1 1. I 14 4 21... 414 . -・・. . 
IV 1 1 4 2 E E 1 1.. 214 412 . 414 ...，.. . 
v 1 1 4 2 1 1 1 1 1 . 214 412 . 414 215 414 
vr 114 4 212 21. 214 412 .，; 14 4 615 
VII 114 412 212 . 2 1 . 514 . 5 1 5 4 616 
VIII 214 414 414 . 4 514 .716 5 717 
IX 214 4 4 414 . 518 7 . . . . -・. . 
Durchschnit. 81~1~1~/ 言|言 l' ~I も1~ l tl'I~I~ I~I!I~ u、、s




Aufblubzeit innerbalb eiDe9 Rispenzweiges. 
J 1 12 1 3 I 4 15 I 6 I 7 1 8 1 9 110十 13114 
I z 2 2 z E '" . 2 . 3 . . . . 
11 1 3 2 2 E E . 2 3 3 . . . . 
III E 3 3 3 z . . 2 ..・ 3 3 .4 4 
IV z 3 3 3 3 z . 3 4 4 3 . 4 4 
v 2 3 3 3 3 . '" 3 4 4 3 . 5 4 
VI 2 4 3 3 3 3 . 4 5 4 4 6 5 5 
VIr 3 4 4 4 3 '" . 4 . . 4 . 6 5 
出|れ|引き 1~I ~ 11 会 1~ltg l tlîl も It
白dnung・



















Uber die Beziehuog der Aufblllhzeit zum Komgewichte des Rei崎・ 507 
13・"Shima-Nishlki“(SN心.
，1"佃 taprichtdem 2S・Juli.
告企 Aufblllhzeit inn.erhalb eines RispeDlweiges. Durch. 2131415161718191101111121131141151ヤ18scboitt. 
I 113 3 2 1 1.. . 1 1.. 4 .. . . . . . . 2，14 E 
11 113 3 2 1 I .. . 315 4 ..， .. .. . ... 2.75 2 
III 113 3 2 1 1. . 31 5 4 3 515 .. . .， 3，18 3 
IV 214 4 3 3 ・H .， 315 5 14 ..， 5 .， . .. 3，80 4 
v 214 413 3 . 4 . 31. 5 1 5 4 5 15 3，91 6 
VI 315 414 3 .・4 ・ . . '" .. . ... . .  3，83 5 
VII 415 414 4 . 4 ・・. . .， . . .. ・.. .， 4，16 7 



















Tabelle B. Korrelation zwischen der Aufbluhzeit 
und dem Korngewichte. 
a. Ko町 elationzwischen der Aufbluhzei色und
dem Gewich匂 desge時掲lz旬nKornes. 
1. " Shinriki“(Sa)・，.=-0.428土 0，077
Gewicht des gespelzten Kornes in mg. 
9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 2% 23 24 25 26 27 28 2930 31 32 33 
. . . . . . . . . • • • • • • • • • • 2 • 1 
.・. . . . . .11114 2 3 2 534 2 
. . . . • • • • • 1 • 1 1 11447 1 • 1 
• • • 1 • • 2 • • 1 • 1 • 3 1 2 .233 22 • 2 
. . . . -・・. . .， •• .，. -・・・・
6 11 • 1 • 2 1 .2..1111 21333221 . . 









Summe 11 ・2 1 3 1 .瓦 E ・3 1 3 3 5 4 8 6 12 12 17 1げいI110 
2. " Shinriki“(Sc). 日 -0，倫土0ρ'51
Gewicht des gespelzten Komes in mg. 官
14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34 35 
E E 1 2 • . • 4 
い~ 2 25II 881 35 3 3 3 6 9 3 4 28 
・国同 4 4 4 4 3 2 19 
5 E 
若宮
6 E 3 2 1 5 6 3 1 1 24 
7 E E E E E 5 
8 E E 4 
9 E 
Summe I 1 1 1 .. 1 ・ 2 • 4 4 5 4 1522 28 17 15 1 I凶
3・"Karasu-Mochi“(Ma). 一 0刑 E土 0岬 4
Gewicht des g白pelztenKomes in mg・
∞ e= BE ・
19 20 21 22 23 24 2S 26 27 28 29 30 31 
il 
E E E 
2 2 2 3 4. 3 14 
3 E 3 4 4 9 3 24 
4 3 5 3 2 E 2 2 18 
5 
， 
6 E E E 2 4 4 2 E 16 
Summe E E E 2 10 15 12 II 13 5 2 73 
Uber die Beziehuog der AufblUhzeit zum Komgewic:hte des Reises. 509 
4・ "Omachi“(0.). グ=ー0，338土 0，103
Gewic:ht des gespelzten Komes in mg. 
11 12 13 14 15 16 17 18 1920 21 2223 2425 262728 293031 3233 3435 
E -・. E 2 5 2 3 
21 . 1 1 2 9 6 10 3 1 
3 E 1 1 3 2 2 1 2 
41 1 3 2 2 1 
5 -・
6 2 1 1 1 
Summe E E 2 2 1 5 4 8 11 1116 8 3 
をI喝P 
・固回
b. Korrela.tion zwischen der Aufbluhzeit und 
dem Gewichte des en旬pelz句nKornes. 
I. .，Shir凶 d“(Sa)・ r=-0，'P9土 oρ78
Gewic:ht des eotspelzten Kom田 iomg.
6 7 8 9 1011 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 '23 24' 25 26 27 28 
E . .・ . • 2 E 
21 . ， •• . 1 1 1 l 3 3 .3 .1 .5 3 4 2 1 
3 ・・. . 1 1 E I 2 5 7 2 1 E 
41. . . 1 2 1 1 222 3 3 2 4 2 
5 
61 1 1 2 1 E E E E E 1 2 1 2 4 242 
71. . 2 E 
Summelll 23 1 3 :a 3 2 3 2 5 8 6 7 131 13 11 4 3 
2. " Shinriki“(Sc). 日-0，577土 0向
Gewicht d回 entapelztenKomes io mg. 
10 11 12 13 14 15 16 17 18 920 21 22 23 24 25 26 27 28 29 
E E E 2 
ド~ z 2 6 12 10 5 3 E z E 9 8 5 :1
・a咽
E .1 E 5 6 4 E 
E 
E 2 2 2 :1 6 5 :1 2 
E 
‘ 
E E E E 



























S山nme E E E E :1 1 4 5 6 7 28 33 21叶m
510 Y. Y AMAGUCHI : 
3・ "Karasu・Mochi“(Ma). 1" = -0，262土 oρ99
Gewicht des entspelzten Kornes in mg. 
Summe 
15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 
← 島
E E . . E 
z 
' 3 
E 5 3 2 14 
. 回同 3 E 3 3 10 6 E 24 
』ーZ制ω Nロ 4 3 6 4 E 4 18 
5 ， . . ~ ロ 6 E E E z b 4 E 16 
Summe z E E 6 14 18 18 9 5 73 
4. "Omachi“(0心. 1"，.， - 0，350土 0，10
Gewicht des entspelzten Komes in mg. 
7 8 9 10 II 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 
ω 固- E -・. . . . . . • . 1 ， .. 1 1 2 3 5 13 
FE司P 
. 
2 1 1 2 7 9 10 3 33 
.$ 3 . .・・・ 1 21 33.21 13 
4 z _ •• • .32 .21 9 
5 .‘・・・・・・ . . . .， -・
6 -・・・・・・ •• . 1 2 1 1 5 










c. Ko四 ela世onzwischen der Aufbl曲 20ei七
und dem Spel田ngewich'旬.
I. "Shinriki“(Sa). 1" =ー 0，770土 0，038
Gewicht des Spelzes in mg. 
問同問問01 .問守‘同t":l時唱雨 h時曲e4。e4、GcL 円せ、守門手司せtm4 唱4Eサ~ 0サc!. cサEmCLmt m et 
-・・. 1 E 1 
-・. 115353 821 
1 11222624 J 
2 3 232・3 221 121 . 1 
1 1 1 2 3 3 4 3 1 2 1 1 2 . 1・.• • 








E 1 1 2 2 4 4 6 6 3 6 4 7 6 5 14 6 12 5 10 2 3 I 110 
Uber die BezieboDg der AufblUbzeit lum Xomgewicbte des Reis回・ 511 
2. " Shinriki“(Sc)・，.= -0，783土0ρ35
Gewicbt des Spelzes in mg. ~ 
‘問。 q問 h問・問屯 C問~ c守t-_守 e守1 閃6 ‘サ主的e 唱eh手国吾 dせbmctm tm etm 問 mせ巧mqmrmE副m主
E . ・ . 2 1 1 4 
ドω sd p 
2 . 2. 3 1 28762 211 35 
3 1422223143 .22 28 
・固同 4 E I 2 323 I 4 2 19 
5 E E 
b E 1 13 .3216122 I 24 
7 E I 2 1 . 5 
8 I I 2 . 4 
9 I E 
Summe 1112 354 ・ 4 5 5 12 7 10 5 8 4 1212 8 5 5 1 1 1 21
3. "Karasu・Mochi“(Ms). ，. =ー 0.759土 0，049
Gewicl1t des S戸lzesin mg. 
E S Z n
hr内 国問働 問~ 守ct '":守. ~守・‘ 問守・‘ せ守.‘ u守・、 、o寸.‘ h守・‘ 回守・、 c守h・ mOa、 mM. mNa 町問_、 町寸.、 mu.、h 申.;、、 間":‘ 伺町h、
ドi E ， 、 .  E E z 1 2 4 4 I E E 14-
.8 3 I E 122 I 14223 2 2. 24 
喜善宮〈
4 121 221 E E E 2 1 E I E 18 
5 
6 2 I 2 3 I 2 3 E E 16 
Summe I 2 I 2 5 3 3 6 2 2 5 5 2 2 10 7 4 5 3 I 2 1 I73
4・ ..Omachi“(01)，，. = -0，“2土 0ρ51
Gewiebt des S戸lzesin mg. 
ω g ロE
唱..; トA 閤ぬ C込R 寺ct ~寺 N 、事 e苛2 て苛 で守 q 守 h司書 国尋 CキRmEL tm m et句'" '"、1:.":1、λ唱哉 h、λ曲、λ 、cAm唱
書d z E . I 21212111 E 13 
1112253421 4 4 2 I 33 
.~ 131 . . 1 . 1 I 2. . 1 . I . . . 2. E 1 1 1 13 
9 
51 • . . . . . • 
61 I I I I I ・・ 5 
















Tabelle C. Korrelation zwischen dem Sitze 
und dem Komgewichte. 
a. Koπela.tion zwischen dem Sitze 
und dem Gewioh也 desge略淘泊もenKornes. 
I. " Shinriki“(Sa). 1" = -0，587土 0，062
Gewicht des gespelzten Kornes in mg. 
9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 2S 26 27 28 29 30 31 32 33 
3 1 1 3 2 
-・. 1 2 1 2 1 
-・・. 111111121 
1 122 .3 1 






1 1121211 .1 10 
E 1 . 3 5 
1 1 1 1 2 1 1 8 
-・ 2 1 1 1 5 
E E 
1 1 1 1 1 1 1 1 1 9 
-・ 1 E 1 1 2 • 6 
1 1 I . .・ 3 
14 181. • 1 E • 1 2 . • 5 
IS 13 1 2 1 • • 1 • 1 -・・. . . 6 
16 17 • 1 . . 1 . . . • • 1 1 -・.. . . 4 
17 16 1 . .. ・・・・・・. E 
SumDle 1.213 1 • 4 1 . :J 1 3 3 5 4 8 6 J2 12 17 10 7 4 21110 
* Die Zahlen di四erKolo白白ebedeuten die wirklichen Nummern des Sitzes. 
2. "Karasu・Mochi“(Ma). 日-0，599土oρ75
Ge-.vicht d回 geapelztenKom回 inmg. 
u酉g 。目q
19 20 21 22 23 24 25 26 27 z8 29 30 31 
E E“ E 3 E 2 E s 
2 6 3 E 4 
3 5 E E 4 E E 8 
.; 4 4 E 2 E 2 E 7 寓
5 8 E E 3 z 7 ω 
s 6 3 2 4 E . 7 
、・dωM 言g  =
7 1 1 E E E z 4 
8 2 4 z 2 8 
9 1 0 3 2 2 7 
Eω 同 10 9 2 E E 4 
1 14 E E E E 4 
J2 13 E E 2 4 
13. 12 E . E 
Summe E E 2 10 15 12 11 13 5 2 73 
Uber die Beziebung der AufblUbzeit zum Korngewichte des Rei輔 513
3・"Shinriki“(Sc)・，，=-0，534土 0，064
Gewicbt d四 gespebtenKom回 inmg.
皆宮目崎
14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 3:1 33 34 35 
‘ (1 1 1 1 3 5 10 
21 6 1 3 5 1 10 
31 5 234 9 
41 4 E E 1 3 3 9 
51 l! 1 1 5 2 9 
U・窓蜘d3 a
61 3 2 4 2 2 10 
7111 E 1 322 9 
s 81 2 3 4 2 1 10 
ま
9 15 ‘ 1 . 1 E E E E 6 
10 19 1 E 
11 10 3 2 2 1 8 
12 14 1 222 1 8 
13 9 1 1 E E E 5 
14 18 1 2 E E 5 
15 13 E E E 2 1 6 
16 17 1 1 E E 5 . 
• 
17 16 1 E 
Summe I 1 1 1 ・ 2 ・ 1 • 4 4 . 5 4 15 22 28 17 15 1 1121 
4・"Omachi“(0.). 日-0，513土 0，086
G~wicbt des g回pelztenKom回 inmg. 
11 12 13 14 15 16 17 18 1920 21 2:1 23 2425 2627 28勾 3031 32 33 34 35 
1 i 1 1 1 122 8 
21 6 ・ー ・ ‘ ・ 1 3 1 1 6 
31 5 1 332 9 
41 4 2 142 9 
51 l! 1 . 2 1 3 7 
6111 .・ 1 2 1 4 
s 71 3 -・・ 1 2 2 3 8 
8 2 2 1 1 4 
9 15 1 -・. -・ 1 2 
10 10 -・ 113 5 
11 14 1 E 2 
12 18 .・・ -・ . . . 1 -・・ E 
13 9 • 2 1 . 3 
14 13 -・ 1 2 1 " 4 
15 17 • 1 E 





















b. Koπela.tion zwischen dem Sitze 
und dem Gewich旬 desen'旬戸1ztenKornes. 
1. . Shinriki" (Sa). 一-0，594土 0，061
Gewieht des eDtspelzteD Kom回 inmg. 
6 7 8 9 10 II 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 zS 26 27 28 
Z 2 • 4 2 
・ E 2 1 2 1 
1 1 1 1 1 121 
1 111231 
1 1 1 1 . 2 1 3 
.‘・ E 1121211 
- ・ ・. 1 1 2 1 
1 1 E 1 2 1 z 
2 1 2 
.・. E 
1 1 1 E E 1 1 2 
-・・ 1 1 1 1 2 
E E 1 
E -・- 1 1 1 1 
E 2 1 1 E 
E 1 .・・・ 1 1 
E .‘・
Summe 1 1 2 3 1 • 3 2 . 3 2 3 2 5 8 6 7 13 17 13 11 4 3 
* Die Zahlen di伺 erKoloDDe bedeuteD die wirklicbcD Nummern des Sitzes. 
2. " Karasu-Mochi“(Ma).日ー 0.431土 0月 5
Gewic:ht dn eDt制，d.四 K四回 inrng. 
15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 2S 
E E司島 2 2 2 2 
z 6 3 E 
3 5 2 E 3 z 
E1B 6 2
4 4 E 3 E z 
5 8 E E 3 2 
司忠 6 3 2 4 E 
7 1 11 E E 2 
8 z 2 3 3 
9 10 4 2 E 
10 9 2 E E 
11 14 E E E E 
12 13 E z E 
13 12 E 


































Uber die Beziebung der AufblUbzeit zum Korngewichte des Reises. 5 1 5 
3・" Shin巾 i“(Sc)・ ，. = -0.456土旬72
Gewicbt des ents戸lztenKomes in mg. 
ω 回目。
10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 
E 1*， 1 2 5 2 10 
2 6 135 1 10 
3 5 1 3 :1 3 9 
4 4 E 1 2 3 2 9 
5 s 
ー
• 1 7 I 9 
E 6 3 44 2 10 
ω ! 7 1 JI 1 E 331 9 
u・J， 8 2 1 53 1 10 
唱
9 15 1 2 2 1 6 
10 19 1 E 
IJ 10 4 :1 I 1 s 
12 14 1 222 1 8 
13 9 2 1 2 5 
14 18 1 2 z 1 5 
15 13 E 1 E E E E 6 
16 17 E • 2 E E 5 
17 16 E E 
Summe 卜 1 1・ 1 . 2 1 4 S 6 7 28 33一F
4・ "Omachi“(Ot). 日ー叩土吋
Gewicht des eDts戸lztenKornes iD mg. r 目。7 8 9 1011 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 2S 26 27 28 29 30 
喝s
1 1 1 2 . 1 1 3 8 
21 6 1 1 2 2 6 
31 S . ・・・ .・・ ' 、3 4 1 1 9 
414 ‘. -・.・ -・. 1 1 5 :1 9 
ta s 51 8 .' 1 2 1 3 7 6111 ‘・ ， 1 2 1 -・・ 4 
噌g 71 3 • 3 2 2 1 8 
8 2 1 2 1 4 
9 15 E .‘ E 2 
置。 10 .・ 2 1 :Z .・・ 5 
11 14 ・・ -・ 1 E - ・ ・ 2 
12 18 .・ 1 E 
13 9 . 2 1 .・・ 3 
14 13 1 :1 1 . 4 
'5 17 ‘・・・・ E E 























Y. Y AKAGUCHI : 
c. Korrelation zw泊chendemSi国
und dem GewichぬdesSpelzeo. 
1. . Shinriki“(Sa). ， =-0，856土 0，025
Gewicbt des Spelz個 inmg.
。M r同.:; ~制 問.:; r寸ame奇申，4hAme奇 c碕~ ~ 同6 制.，f .問晴4 、6n 喧・~ ~同~~2;・回AGN 
-・ー 1 1 1 3 1 3 
-・ 1 1 2 2 1 
14 12 .2 
222 1 1 2 
.・ .114. 21 6 
1 3 1 4 1 
-・ 1 2 1 1 
.・ . 1 2 1 1 2 1 
・ 1 1 2 1 
・ 1 
.11 1 1 1 2 2 . . 
.・ 1 2 21 
1 1 1 
1 . 11 1.1 . .  
. 1 . 1 . 2 1 1 .' . 
E . 1 1 1 ・ a -・ 4 ・・・・・
1 -・. -・・ ・ ・
• DieZ為able佃目d必i伺e釘rK。叫1岨 E前eb“.eu凶te飽目diew叫ir池kl恥L記cbenNu町mmerndes S鼠itze朗8.
2. " Karasu-M∞hi“(M.). ， = -0，858土 0，030
Gewicbt dlωSpelzes in mg. 
h同 o守t奇 c問~ cせL ・せ~ t守 勺守 せ守 η守 q 守 e守官 。守~ ~ ~ ~ l 同勺 町‘t 間u:!-c_ 的 e同z 町
11 ~ 1 2 2 z E 
21 6 . • 1 1 1 E 
31 5 3 1 E E 1 1 
41 4 1 3 1 1 1 
51 8 1 1 1 3 1 . 
61 3 1 z 1 E 1 1 
7 11 1 E E E 
8 2 1 1 1 1 1 z 1 
9 10 E 4 1 E 
10 9 E E 1 E 
11 14 E 1 E 1 
12 13 E 2 1 . 
13 12. E . 

































Uber die Beziebung der AufblObzeit zum Komgewicbte des Reises. 517 
3・"Shinriki “(Sc). 日 -0，'縦士0，022
Gewicbt d伺 Spelz四 inmg. 
‘間令 、問位 、問 。問屯 C問~ cせt.守t 暗"1. 勺守 せ守 ‘守令 、位守 、せ 。守~ c守bmCL mt uet、m e官 m 宅 m 勺 叫m弘 、m 民‘内
E 事E 3 4 1 2 10 .
21 6 ・ 1 3 3 2 1 10 
31 5 3 22 1 1 9 
4¥ 4 . . . 1 2 121 1 1 9 
51 8 ・ E 1 4 21 9 
61 3 2 3 1 2 1 1 10 
7111 1 1 . 3 1 1 1 1 9 
唱S 81 2 -・ E . 133 11 10 
9 '5 .・.・. 1 . 1 2 1 1 6 
10 19 -・・・ 4 E E 
II 110 1 1 1 2 1 1 1 8 
12114 1 1 • 2 3 . 1 8 
13 9 E 2 . 1 1 5 
14 18 1 2 • • 2 5 
15 13 1 1 2 1 1 .・ 6 
16 17 1 1 1 1 E 5 
17 16 1 ・ -・・・・・ . . E 
Summe I 1 1 1 2 3 5 4 .4 5 5 12 7 10 5 8 4 1212 8 5 5 1 1 121 
4・ "Omachi“(0，). 一 0，拘土0，020
Gewicbt d回 S戸lzωinmg. 
也e4hA詞e4 Ce奇~ ~ 岡守 、司書 勺せ 守ミtm6唱尋 h手旬守 、守 m cLm-t mN me守 m宅巧m 喝m 、m 。mtcmb 唱Q. 
-・・・ -ー.・ • 1 1 1 1 1 1 1 1 s 
2 6 3 2 1 6 
-・・. 1 E . 3 I I I E 9 
4' 4 1212111 9 
・U‘咽お圃・3a 
I 1 2 . 3 7 
I 1 I 1 4 
s 71 3 I 121 2 1 • 8 
8 2 I 1 2 4 
9 15 I 1 " z 
10 10 I 1 2 1 ・ 5 
1 1 . z 
12 18 1 ・ E 
ぶ9 1 1 1 • 3 
14 13 1 1 1 1 . . -・・・ 4 
出'7 E E 
Summe 1222423121328344435712412 73 
